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www.kanal-mueller.de

KANAL- UND
ROHRREINIGUNG
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Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

Meldungen

l Naturstein
             l Pflasterarbeiten 

l Teichbau
             l Pflege  

l Rollrasen
             l Baumfällungen
GARTEN Neu- u. Umgestaltungen
Obstbaum-Gehölzschnitt

Frank Klemt Gartengestaltung
Obergasse 1-3  

64397 Modautal-Lützelbach
Tel. 0 62 54 / 30 98 181
Mobil 01 70 / 934 16 74 

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Trumpfheller  
Karosseriebau & Lackierung GmbH 

Hauptstraße 25 a 
64720 Michelstadt / Würzberg 
Telefon 0 60 61 / 73 30 1 
Telefax 0 60 61 / 73 31 9 
info@trumpfheller-karosseriebau.de 
www.trumpfheller-unfallservice.de 

  
        
      
  
    
   
    
  
      
      
    
    
    
  

Unser Leistungsangebot:
• Behebung von Karosserie- und Lackschäden einschließlich Dellenlifting
• Kunststoff-, Leder-, Vinyl- & Polsterreparaturen
• Windschutzscheiben-Steinschlag-Reparaturen
• Fahrzeugaufbereitung und Nano-Versiegelung
• Fahrzeugrestaurationen, Fahrzeugumbauten
• Klimatechnik und Klimaanlagendesinfektion
• Fahrzeugmechanik
• sachkundiger Einbau von pyrotechnischen Insassenschutzsystemen
• Regelmäßige Qualitätskontrolle durch die Dekra
• Ersatzfahrzeug im Versicherungsfall
• Reifenservice und Reifenmontage
• Verbindlicher EDV-gestützter Kostenvoranschlag
• Hagelschadeninstandsetzung

*Gültig bis 30.4.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern / Sonnengläsern. Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos  
beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Herstellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplett- 
brillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

JAHRE
J U B I L Ä U M

auf Marken-
Brillengläser*

–50%

 Groß-Umstadt • Bad König • Michelstadt • Dieburg 
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

   
   

   
   

    
  

    

So sieht Ihre 
TÜV-Plakette
aus?

    
    

      
  

   
   

   
   

    
  

    

   

Zeit für eine neue, 
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- 
und Abgasuntersuchung durch.

   
   

Täglich ohne Termin 
an unseren Prüfstellen in:

    
  

    

Darmstadt Bensheim

Michelstadt Dietzenbach

   

    
    

      
  

   
INGENIEURBÜRO   KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

   
   

Alle Adressen, Infos und 
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

   

    
    

      
  

Im demografischen Wandel
18. Statistik-Journal gibt Aufschluss über Städte und Gemeinden

Schlag gegen Kinderpornografie
Hessenweit 104 Wohnungen durchsucht, über hundert Verdächtige
Wiesbaden/ Landkreis Darmstadt
Dieburg. Über 1.000 Beweise, 104
Wohnungen durchsucht, 106 Verdäch-
tige, neun Vorwürfe wegen sexuellen
Mißbrauchs. 97 weitere Personen wer-
den des Besitzes, Herstellung oder Ver-
breitung von Kinder- oder
Jugendpornografie verdächtigt. Das
sind einige der Eckdaten, die fünf Tage
hessenweiter Razzien in der vergange-
nen Woche erbracht haben. Auch im
Odenwaldkreis und im Landkreis
Darmstadt-Dieburg kam es zu Durch-
suchungen.  
Festgenommen wurde bisher niemand,
es wurden jedoch viele der Beschuldig-
ten vernommen. Laut Polizei gibt es
keinen Kontakt oder ein Netzwerk zwi-
schen den einzelnen Beschuldigten. Es
handelte sich um eine konzertierte Ak-
tion. Im Landkreis Darmstadt-Dieburg
besteht der Tatverdacht der Verbreitung
von Kinderpornographie bei fünf Män-
nern im Alter von 21 bis 27 Jahren
sowie bei einer 35 Jahre alten Frau.
Hessenweit waren 324 Polizisten im
Einsatz, nun müssen die Beweise ge-
sichtet werden. Darunter: 126
Smartphones, 112 Computer und Lap-
tops, 153 USB-Sticks und 321 CDs und
DVDs. Der Einsatz wurde von der
BAO Fokus geführt, der „Besonderen
Aufbauorganisation für fallübergrei-
fende Organisationsstruktur gegen Kin-
derpornografie und sexuellen
Missbrauch von Kindern“. 
Neben dem Odenwaldkreis und dem

Landkreis Darmstadt-Dieburg kam es
noch zu Einsätzen in den Städten
Darmstadt, Frankfurt, Offenbach,
Hanau und Wiesbaden sowie in den
Landkreisen Bergstraße, Fulda, Groß-
Gerau, Kassel, Lahn-Dill, Limburg-
Weilburg, Main-Kinzig, Main-Taunus,
Marburg-Biedenkopf, Rheingau-Tau-
nus, Schwalm-Eder, Offenbach, Vo-
gelsberg und Wetterau.  
Sexueller Kindesmissbrauch verjährt je
nach Schwere nach fünf bis 20 Jahren.

Bis zum vollendeten 30. Lebensjahr
des Opfers ruht jedoch diese Verjäh-
rungsfrist – Erwachsene können auch
Taten anzeigen, die ihnen als Kinder
widerfahren sind.  
Seit Arbeitsbeginn der BAO wurden 56
Haftbefehle vollstreckt, über 1.700 Be-
schuldigte erkennungsdienstlich be-
handelt und mehr als 60.000
Datenträger sichergestellt. In der BAO
arbeiten hessenweit über 300 Mitarbei-
ter, davon sind über 190 Ermittler. red 

Landkreis Darmstadt-Dieburg. Die
18. Ausgabe des Statistik-Journals des
Landkreis Darmstadt-Dieburg beschäf-
tigt sich mit dem demografischen Wan-
del. Der Aufbau der Bevölkerung im
Kreis mit seinen 23 Städten und Ge-
meinden ist einem stetigen Wechsel und
Wandel unterworfen. „Da es in das
Rhein-Main-Gebiet viel Zuwanderung

gibt, unterscheiden sich die Auswirkun-
gen und Herausforderungen von jenen
in anderen Regionen, in denen teilweise
die Einwohnerzahl bereits deutlich zu-
rückgeht. Grundsätzlich kann man
sagen, die Menschen immer älter und
kulturell vielfältiger“, erläutert Kreis-
Statistikerin Dr. Tamara Eschler. 
Bei den einzelnen Städten und Gemein-

den verlief die Entwicklung der Ein-
wohnerzahlen bei genauerem Hinsehen
unterschiedlich. So sind insbesondere
die Gemeinden Bickenbach (32,5 Pro-
zent) und Groß-Zimmern (31,6 Prozent)
prozentual gesehen in den letzten 30
Jahren stark gewachsen. 

Fortsetzung auf Seite 3

Kein Netzwerk, aber viele einzelne Verdächtige haben in der letzten Woche Besuch
von der Polizei bekommen. Foto: Gerd Altmann, Pixabay

Neue Keilerei 
in Dieburg
Dieburg. Mehrere Notrufe gingen
am Mittwochmittag, 22. März,
gegen 12.50 Uhr bei der Polizei
ein: Zeugen beobachteten eine er-
neute Auseinandersetzung in der
Albinistraße. Laut den Zeugen
haben die Personen einander mit
mehreren Gegenständen angegrif-
fen. Die Polizei konnte in unmit-
telbarer Nähe Personen vorläufig
festnehmen, weitere Tatverdäch-
tige flüchteten, konnten aber spä-
ter gestoppt werden. Hinweise an
Tel.: 06071-96560. red

„Internet“ weg 
Roßdorf. Am frühen Morgen des
Mittwochs, 22. März, drangen
Kriminelle vermutlich durch ein
unverschlossenes Tor in eine Halle
in der Dieburger Straße ein. Dort
stahlen sie ein satellitengesteuertes
Modem „StarFire 6000“, das für
landwirtschaftliche Zwecke ge-
nutzt wird. Nach ersten Schätzun-
gen hat das Gerät einen Wert von
mehreren tausend Euro. Hinweise
an Tel.: 06071-96560. red

Energie und Innovation:
Sonderseiten rund 
um Bauen und Wohnen

Seiten 10 – 11

ACHTUNG!
Geänderte 

Annahmezeiten 

aufgrund der Feiertage 

Odenwälder Journal 

Sa., 08.04.23 (14.KW)

Anzeigenannahmeschluss:

Mo., 03.04.23, 14 Uhr

Redaktionsschluss: 

Mo., 03.04.23, 14 Uhr

ACHTUNG!
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Edeka, Marktkauf, Adler, Aldi, Bären Apotheke, Bauhaus, Expert Stommel, 
Fressnapf, Hellweg, JYSK, LIDL, Netto, Penny, REWE, ROFU, Rossmann, 
RWZ, Spilger, Tegut, Toom Baumarkt, Easy Apotheke, Forum Magazin, 

Sonnen Apotheke,  Nah&Gut, Norma, Thomas Philipps
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
25. März 2023

Fernando ist
ein absolut lie-
benswe r t e r
Hund, ein rich-
tiger Traum-
hund. Er ist
sehr men-
schenbezo-
g e n ,
verschmust,
aufmerksam
und sucht die
Nähe seiner
Menschen.
Er geht sehr
gut an der Leine und versteht sich super mit anderen
Hunden. 
Er ist geimpft, gechippt und kastriert. Fernando ist 1,5
Jahre alt, 45 Zentimeter groß und wiegt 13 Kilogramm.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Dieser na-
m e n l o s e
Kater wurde
in Höchst ge-
funden. Bis-
her konnte
noch kein
Besitzer aus-
findig ge-
m a c h t
werden, ob-
wohl er ka-
striert und
gechippt ist,
aber leider
nirgends registriert wurde. Er ist zutraulich und hat
keinerlei Scheu Menschen gegenüber, so dass wir
annehmen, dass er irgendwo hingehört und ver-
misst wird.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Fernando namenlos

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

15. März – 21. März

Frühlingspaket 
für Erbach
(Erbach, 24. März)

Top1

Top2
Marihuana, Gras, 
Amphetamie gefunden
(Michelstadt/ Erbach, 23. März)

Top3
Hessenbeste 
im Tischtennis
(Erbach, 23. März)

Journal onl1ne

Osterangebot
Montag 03.04. – Samstag 08.04.2023

Sauerbraten
nach Hausfrauenart 100g 1,95 €
Kochschinken
saftig zart 100g 1,88 €
Odenwälder Lange
knackig und zart 100g 1,39 €
Feinschmecker Cocktail
aus dem Salatsortiment 100g 0,89 €

Mittwochs-Angebot am 05.04.2023
Hackfleisch
halb Rind, halb Schwein 100g 0,93 €

Für Ihr Mittagessen in Höchst von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr
(solange Vorrat reicht)

Dienstag 04.04.2023
Hackbraten mit Soße und Kartoffelsalat Portion 6,90 €

Auf Vorbestellung gerne auch in Breitenbrunn

Abholung von 11:30 Uhr – 12:30 Uhr.

Zum Osterfest 
bieten wir Ihnen verschiedenes vom 

Rind, Schwein und Lamm.
(wir bitten um Ihre Vorbestellung)

Das Team der Metzgerei Grassau
freut sich auf Ihren Besuch!

Metzgerei Swen Grassau
Breitenbrunn - 64750 Lützelbach - Hainstraße 5a - Tel. 06165/1330 - Fax 06165/68382
Haingrund - 64750 Lützelbach - Erbacher Str. 33 - Tel./Fax 06066/208
Höchst - 64739 Höchst i. Odw. - Wilhelminenstr. 25 - Tel. 06163/3427 - Fax 06163/4623

E-Mail: metzgerei-grassau@t-online.de

i

(

bbbi

(djd-p). Laut Robert 
Koch-Institut leidet heu-
te schon jeder 7. Erwach-
sene in Deutschland an 
Heuschnupfen. Ob Fließ-
schnupfen, juckende und 
gerötete Augen, allergi-
scher Husten oder quä-
lender Juckreiz, Betroffe-
ne fürchten die Symptome. 
Da viele Heuschnupfenge-
plagte nicht auf Antihista-
minika oder kortisonhal-
tige Nasensprays zurückgreifen 
möchten, aber dennoch dringend 
Abhilfe suchen, entwickelt sich 
das von Robert Koch-Mitarbeiter  
Dr. Carl Spengler entwickelte 
Spenglersan Kolloid K immer 
mehr zu einem echten Geheim-
tipp. 

Von Jahr zu Jahr vertrauen im-
mer mehr Allergiker auf das be-
währte natürliche Arzneimittel 

Spenglersan Kolloid K, das al-
lergiespeziÚsche Antigene und 
Antitoxine enthält und so das 
überschießende Immunsystem 
„trainiert” und wieder einregelt. 
Und das ganz ohne unangenehme 
Nebenwirkungen, wie etwa Mü-
digkeit oder Abgeschlagenheit. 

Die Wirksamkeit von Speng-
lersan Kolloid K wurde nicht 
nur in einer randomisierten 

und doppelt verblinde-
ten Studie, sondern in 
einer Anwendungsbe-
obachtung belegt, an 
der 121 Allergiepati-
enten teilnahmen. Das 
Ergebnis: eine deutliche 
Symp tomverbesserung 
von mindestens 79 %. 
Kein Wunder, dass im-
mer mehr Allergiker und 
Heuschnupfengeplagte 
auf Spenglersan Kolloid 

K zurückgreifen.Spenglersan 
K ist als praktisches Spray in 
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich 
(10 ml: PZN 00958358, 20 ml: 
PZN 03525246, 50 ml: PZN 
01563751).

Pflichttext: Spenglersan®  
Kolloid K ist ein registriertes 
homöopathisches Arzneimittel 
nach § 38 Arzneimittelgesetz.

„Als wäre der Heuschnupfen einfach weg”
Natürliches Arzneimittel wird derzeit zum Geheimtipp

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

djd/Spenglersan/ndabcreativity/Adobe Stock

Neue Leitung der Pflegeschulen
Klaus Schneider geht nach 40 Dienstjahren
Erbach/ Odenwaldkreis. Nach
seinem 40-jährigen Dienstjubi-
läum verabschiedet sich Klaus
Schneider, Leiter der Pflegeschu-
len des Odenwaldkreises am Ge-
sundheitszentrum Odenwaldkreis
(GZO), in den Ruhestand.  
Patricia Fink tritt am 1. April

seine Nachfolge an. 40 Jahre sei-
nes Lebens widmete Klaus
Schneider der Krankenpflege und
der Ausbildung junger Menschen
zu Pflegefachkräften. Insgesamt
600 Fachkräfte waren es an der
Zahl.  
Für Andreas Schwab, Geschäfts-
führer des GZO, steht eines außer
Frage: „Es ist ein Lebenswerk, auf
das man stolz sein kann.“ Viel-
mehr noch ist es „eine Lebensleis-
tung für die Region und für die
gesundheitliche Versorgung der
Menschen“, betont Schwab. 
Klaus Schneider hatte 1981 sei-

nen Zivildienst angetreten und
während dieser Zeit auch seine

Berufsausbildung zum Kranken-
pfleger in Erbach begonnen. Nach
seinem erfolgreichen Abschluss
wechselte er zunächst nach Darm-
stadt, um die Abläufe einer ande-
ren Klinik kennenzulernen.  
Es folgte eine Weiterbildung zur
Unterrichtskraft in der Pflege.
Von 1989 bis 1991 war er als
Lehrkraft für Pflegeberufe in der
Berufsfachschule für Pflege St.
Hildegard in Erlenbach am Main
tätig. 1991 kehrte er ans GZO zu-
rück und übernahm 1993 die
Schulleitung. Ende dieses Monats
ist nun Schluss.  
Bei seiner Abschiedsfeier äu-

ßerte Klaus Schneider noch einen
letzten Wunsch: seine alte Mitar-
beiterkarte aus der Anfangszeit
behalten zu dürfen. Diese trug die
bedeutsame Nummer „007“. red

(v. r.): Andreas Schwab (GZO-Geschäftsführer) verabschiedet Klaus
Schneider mit Ehefrau Andrea Sonntag-Schneider nach 40 Jahren in
den Ruhestand. Patricia Fink (links) übernimmt die Leitung der Er-
bacher Pflegeschulen ab 1. April.

Foto: Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E
Zweithaarstudio Toldrian

Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

Unfallflucht nach
Karambolage
Erbach. Ein 47-jähriger Oden-
wälder stellte am Freitag, 24.
März, einen Schaden an der hinte-
ren Stoßstange seines schwarzen
Opel Zafira Tourer fest. 
Das Fahrzeug war auf den Rei-

henparkplätzen der Gerhart-
Hauptmann-Straße geparkt, der
Schaden ist vermutlich zwischen
15 und 18 Uhr entstanden. 
Die Schadenshöhe beträgt etwa

1500 Euro. Hinweise an Tel.:
06062-9530. red 

Erbacher 
Pflanzkiste
Erbach. Die „Erbacher Kiste“ –
eine Pflanzkiste mit einer Aus-
wahl pflegeleichter heimischer
Pflanzen passend für typische
Gartenböden im Odenwald  – wird
wieder verkauft.  
Die Kiste soll dazu beitragen,

dass heimische Pflanzen wieder
mehr Raum im Stadtbild einneh-
men, da diese eine wichtige Nah-
rungsgrundlage und Lebensraum
für eine Fülle von Tierarten sind. 
Die Kiste kann im Grünwerk

Pflanzenland (Almenweg 17,
Mossautal) und in der Gärtnerei
Berger (Gerhart-Hauptmann-Str.
2, Oberzent) erworben werden. 
Die Erbacher Kiste ist in einer

Sonnen- und einer Schattenvari-
ante erhältlich, enthält Pflanzen
für ca. 3,5 Quadratmeter und kos-
tet 85 Euro. 
Eine Vorbestellung für die Kiste
ist notwendig, erst danach werden
die Pflanzen sorgsam zusammen-
gestellt und können nach 2-3 Wo-
chen abgeholt werden. Als
Ergänzung wird eine Samenmi-
schung in der Bücherei St. Sophia
(Hauptstraße 42, Erbach) angebo-
ten. 
Weitere Informationen und eine

Anleitung zur Erbacher Kiste
unter: www.lebendigeserbach.de/
erbacher-kiste/ red

Die Erbacher Kiste. 
Foto: Katharina Neuberger

Anzeigen-
annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92
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Außen: Frisch und
modern gekleidet.
Innen: Genussvoll und gut gebraut.

w
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QR-Code scannen und
den Grund für die
Umstellung erfahren:

Fair und umfassend für den Kunden
Sparkasse Dieburg  mit Immobilien Award ausgezeichnet
Groß-Umstadt. Für ihre erfolg-
reiche Arbeit sind die Makler der
Sparkasse Dieburg mit dem „Im-
mobilien Award 2022“ ausge-
zeichnet worden. „Mit ihrer
Kompetenz, ihrem Engagement
und einem umfassenden Service
für Verkäufer und Käufer haben
sie es auch in einem herausfor-
dernden Marktumfeld geschafft,
die Wohnwünsche vieler Kunden
zu erfüllen“, betonte Ramon
Moral, Vorstand der Sparkasse
Dieburg, bei der Übergabe der
Auszeichnung.
Im vergangenen Jahr haben die

Makler der Sparkassen, der Spar-
kassen-Immobilien-Agenturen
und der LBS Immobilien, die in
Hessen und Thüringen mit der
SiV kooperieren, mehr als 2.500
Häuser, Wohnungen und Grund-
stücke im Wert von über 700 Mil-
lionen Euro vermarktet. Damit
konnten sie ihre Marktführer-
schaft in beiden Bundesländern
weiter ausbauen. Die Immobilien-
Spezialisten der Sparkasse Die-
burg haben hierzu maßgeblich
beigetragen. 
„Das nachhaltig hohe Zinsni-

veau, die gestiegenen Lebenshal-
tungskosten (Inflation) und die
Unsicherheit mit Blick auf künf-
tige Energiekosten haben zu
einem deutlichen Rückgang der

Nachfrage geführt. Das Marktum-
feld hat sich innerhalb kurzer Zeit
vom Verkäufer- zum Käufermarkt
gewandelt.“, so der Leiter der Im-
mobilienvermittlung Sascha Ur-
banski.
In diesem veränderten Marktum-
feld können sich Immobilienver-
käufer in besonderem Maße auf
das einzigartige Netzwerk der
Sparkasse verlassen. Mit ihren
neun BeratungsCentern, vier Fi-
lialen und über 400 Mitarbeitern
im Geschäftsgebiet werden die
passenden Käufer für Grundstü-
cke, Wohnungen, Häuser und Ge-

werbeimmobilien gefunden.
Durch den eigenen Finanzierungs-
bereich können Immobilienkäufer
auf Wunsch die passende Finan-
zierung zur Traumimmobilie aus
einer Hand erhalten. Dem Verkäu-
fer gibt dies zusätzliche Sicherheit
mit Blick auf die Kaufpreiszah-
lung. 
„Ab sofort stehen wir auch Ver-

mietern mit unserem Netzwerk
zur Verfügung“, freut sich Sascha
Urbanski. Mit dieser Ergänzung
der Dienstleistungspalette rundet
die Sparkasse Dieburg ihr umfas-
sendes Serviceangebot ab.

Leiter der Immobilienvermittlung Sascha Urbanski (l.) und Ramon
Moral, Vorstand der Sparkasse Dieburg, freuen sich über die Aus-
zeichnung. Foto: Sparkasse 
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Fortsetzung von Seite 1
Im selben Zeitraum gab es ledig-
lich in der Stadt Reinheim (-2,6
Prozent) und der Gemeinde See-
heim-Jugenheim (-0,2 Prozent)
einen leichten Bevölkerungsrück-
gang. Die Datenlage zeige darüber
hinaus, dass sich seit dem Jahr
2006 im Landkreis Darmstadt-
Dieburg jedes Jahr weniger Ge-
burten als Sterbefälle ereignen.
Aufgrund dieses Geburtendefizits
könne die Einwohnerzahl zwangs-
läufig nur durch Zuwanderung ge-
halten werden. So wurden in den
letzten 30 Jahren 40.632 Zuzüge
in den Landkreis registriert. Be-
sonders viele waren es in der Stadt
Griesheim (5.602) und der Ge-
meinde Groß-Zimmern (3.255).  
Die Ergebnisse der statischen
Auswertungen zeigen für den ge-
samten Kreis einen Rückgang der

jungen Bevölkerung, eine Alte-
rung der erwerbstätigen Bevölke-
rung und einen sehr deutlichen
Anstieg der Bevölkerung im hö-
heren Alter. So waren 29 Prozent
der Kreisbevölkerung im Jahr
2021 über 60 Jahren (vgl 1991:
18,1 Prozent). „Diese Änderungen
der Bevölkerungsstruktur werden
weite Bereiche des privaten und
öffentlichen Lebens im Kreis ver-
ändern. Die Sicherung von Nah-
versorgungsmöglichkeiten und
der Gesundheitsversorgung vor
Ort für alle Generationen und Be-
dürfnisse ist gerade für kleinere,
ländlich geprägte Gemeinden im
Landkreis eine Herausforderung.
Mit den Ergebnissen des 18. Sta-
tistik-Journals steht eine fundierte
aktuelle Datengrundlage zur Ver-
fügung,“ so Landrat Klaus Peter
Schellhaas. red

Zahlen zum Kreis
Zuwanderung und Bevölkerung

Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Zehn Kirchengemeinden im
Evangelischen Dekanat Vorderer
Odenwald laden in den Osterfe-
rien, (1. bis 23. April) dazu ein,
sich auf eine Ostereiersuche zu
begeben. Beim familienfreundli-
chen (Multi-) Geocache mit sie-
ben Stationen können Ostereier
gesucht und mit deren Hilfe Fra-
gen und Aufgaben rund um ver-
traute, bislang unbekannte und
kuriose Ostertraditionen gelöst
werden.
Ein Laufzettel führt die Suchen-
den auf ihrer Spazierrunde durch
die Natur. Die Navigation von
Cache zu Cache (so werden beim
Geocache die einzelnen Statio-
nen genannt) übernehmen GPS-
Gerät oder Smartphone.  Den
Abschluss bildet eine kleine
Überraschung. 
In jeder der zehn Gemeinden gibt
es am Startpunkt des Geocaches
den Laufzettel in ausgedruckter
Form. Alle Routen sind drei bis
vier Kilometer lang: 

Routen:
In Groß-Umstadt startet der Geoca-
che an der evangelischen Stadtkir-
che auf dem Marktplatz (Markt 3). 

In Heubach geht es an der Refor-
mierten Kirche, Brauerstraße/Ecke
Blumenweg, los.  
In Klein-Umstadt beginnt der
Geocache im Garten des Pfarrhau-
ses in der Bahnhofstraße 39. 
In Kleestadt sind die Laufzettel im
Garten der evangelischen Kirche
in der Friedrich-Ebert-Straße zu
finden. 
In Klingen startet der Geocache
an der evangelischen Kirche in
Nieder-Klingen in der Lengfelder
Straße 27. 

In Lengfeld beginnt der Geocache
am Pfarrhaus in der Pfarrhaus-
straße 4. 
In Raibach geht es am Sportplatz,
Fischer-Hütte im Fliederweg los. 
In Richen sind die Laufzettel am
Feuerwehrhaus im Westring 16 an
der Sitzgruppe auf der Terrasse. 
In Semd beginnt der Geocache an
der evangelischen Kirche in der
Glockengasse 2. 
In Wiebelsbach startet der Geoca-
che am evangelischen Gemeinde-
haus im Strutfeld 3. red

Auf der Suche nach dem Ei
Osterbräuche-Geocache für Familien und Kinder

PR-Anzeige

ASCHAFFENBURG/
BAD KÖNIG/SULZBACH/
EGELSBACH.
Die Unternehmensgruppe Kempf 
feierte 2022 ihr Jubiläum „50 Jah-
re Möbel in Bad König“ und alle 
MÖBEL KEMPF und MOBILE 
Häuser feierten mit. 

Neben tollen Aktionen und Ange-
boten wurde das besondere Fest-
jahr mit einem großen Gewinn-
spiel für die Kunden gekrönt. Zu 
gewinnen gab es eine exklusive 
Wellness-Woche für 2 Personen im
****Superior Wellness & Spa Re-

ALLE HÄUSER FEIERN MIT

JAHRE
MÖBEL IN BAD KÖNIG
JAHRE

WWiWirWir Wir fWir feWir feiWir feieWir feierWir feiernWir feiern

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
den Gewinnern von Möbel Kempf und Mobile Wohnspass

sort „Mooshof“ in Bodenmais, ein 
nagelneues iPhone 14 und 50 x 50 
€ Tankgutscheine von Aral.

Stellvertretend für die Unterneh-
mensgruppe Kempf gratulierten 
Jürgen Eckert (Hausleiter Kempf 
Aschaffenburg), Volker Hartlaub 
(Hausleiter Kempf Bad König) 
und Thorsten Keil (Marketing 
& Events) den Gewinnern im 
Rahmen der Preisübergabe ganz 

herzlich. Die Gewinner der Tank-
gutscheine wurden per Post be-
nachrichtigt.

Wir 
wünschen 
allen 
Gewinnern 
viel Freude 
mit ihren 
jeweiligen 
Preisen!

So sehen glückliche Gewinner aus: Familie Gosturani aus Aschaffenburg (links) freut sich auf eine schöne 
Auszeit und Dominik Krämer aus Michelstadt (rechts) telefoniert nun mit der neuesten I-Phone-Technologie.

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.
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Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Nach dem Spiel ist vor dem
Spiel….Länderspielpause. genau
diese nutzte jetzt Coach Oliver
Glasner für ein Testspiel gegen
den Zweitligisten Greuther Fürth.
Am Ende kam ein trostloses 1:1
heraus. Positiver Nebeneffekt. Ju-
nior Dina Ebimbe feierte nach
überstandenem Syndemoseban-
driss sein Comeback. 

Positiv auch das große Lob vom
französischen Stürmerstar
Mbappé an unseren Shooting-
Star Kolo Muani, den er sich im
Länderspiel gegen Irland als
Sturmpartner wünschte. Ge-
wünscht, getan: in der 92. Minute
wurde Kolo Muani im Europa-
meisterschafts-Qualifikationsspiel
gegen Irland erneut eingesetzt (er
wurde gegen den Gladbacher
Marcus Thuram eingewechselt,
konnte aber keine Akzente mehr
setzen). Das Tor des Tages zum

1:0-Sieg der Franzosen schoss ein
Abwehrspieler – Benjamin Pavard
von Bayern München. Eine ziem-
lich gute Figur machte übrigens
unser Mittelfeld-Stratege Mario
Götze im Länderspiel gegen Peru
(2:0). Eine Strafe in Höhe von
26.000 Euro müssen die Frank-
furter wegen Fehlverhaltens ihrer
Fans zahlen. Das entschied jetzt
das Sportgericht. Knapp ein Drit-
tel davon kann die Eintracht in 
eigene gewaltpräventive Maßnah-
men investieren. Die von DFB
auferlegte Strafe wird wegen Be-
cherwürfen und dem Zünden
von Bengalos in den Bundesliga-
Spielen gegen Freiburg, Bremen
und Schalke fällig. Es wird Zeit,
dass die Eintracht-Fanszene end-
lich ihr bad boy (oder bad girl-
Image) abstreift… Und zu guter
Letzt noch eine Nachricht, die
fernab des grünen Rasens eine ge-
wisse Tragweite hat, aber medial

ein wenig untergegangen ist.
Nämlich die Nachricht der Staats-
anwaltschaft Frankfurt, dass die
Ermittlungen gegen Eintracht-
Präsidenten Peter Fischer
wegen des Verdachts eines Ver-
stoßes gegen das Betäubungsmit-
telgesetz eingestellt werden. Sie
erinnern sich? Der Blätterwald
rauschte, die „sozialen“ Medien
ließen die Rechenzentren heiß
laufen. Zwar war immer und ge-
nerell von der Unschuldsvermu-
tung auszugehen, so hieß es
seinerzeit, doch schlussendlich
war eine gewisse Vorverurteilung
des extrovertierten Fischer die
Folge. Jetzt also Entwarnung.
Begründung: Zwar bestehe aus
Sicht der Staatsanwaltschaft wei-
ter ein Anfangsverdacht, dieser
könne aber gegen keinen der Be-
schuldigten erhärtet werden. Fi-
scher hatte stets seine Unschuld
betont (vz.) 

-Ticker

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bitte senden Sie uns Ihre Antwort
auf eine Chiffreanzeige zu, mit An-
gabe der Chiffrenummer und
Ihren Kontaktdaten.
• ALS E-MAIL AN: 
info@odw-journal.de
• ALS BRIEF AN UNS
in dem ein zweiter Umschlag mit
der Chiffrenummer versehen an:

Odenwälder Journal
Nelkenstr. 1, 64750 Lützelbach
Wir leiten Ihre Antwort an die ent-
sprechende Person weiter.

Suche Bekanntschaft

Herzenskluge Frau sucht frauen-
orientierte Freundinnen (50+) für
geistig- spirituellen Austausch und
Spaziergänge im Odenwald.

Chiffre: 621

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Verkaufe zu Ostern frisch ge-
schlachtete Kaninchen.
Bis 2,5 kg und 5 kg. 10 €/kg
  0171/2046766, Mühltal

Flohmarkt

0170 / 49239-41/-51  o.

FLOHMARKT
64760 Beerfelden
Montag, 10. April
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Streik
So richtig gemerkt haben wir den
groß angelegten Warnstreik von
Verdi und der Eisenbahn- und
Verkehrsgewerkschaft (EVG) am
Montag ja nun wirklich nicht. Zu-
mindest blieb das große Chaos für
den aus, der keine weite Flug-
oder Bahnreise auf der Agenda
stehen hatte. Dann konnte man
das Gefühl haben: war da was?
Unser ländlicher Raum hat in die-
sem Fall mal wieder seine Vor-
teile zum Besten gegeben. Denn:
Wo vergleichsweise wenig Infra-
struktur vorhanden ist, kann auch
nur relativ wenig bestreikt wer-
den. Natürlich kann der öffentli-
che Personennahverkehr
lahmgelegt werden, die Möglich-
keiten der Substitution sind aber
vergleichsweise vielfältig und oh-
nehin in Form vieler Autos vor-
handen. Denn sich wirklich und
ausschließlich auf Bus und Bahn
im ländlichen Raum zu verlassen,
ist auch ohne Streik ein sehr mu-
tiges Unterfangen. Bleibt zu hof-
fen, dass sich die Tarifpartner
dennoch sehr schnell einigen.
Denn streikende Müllmänner und
Frauen, Krankenhäuser im Notbe-
trieb, geschlossene Rathäuser ma-
chen auch im Odenwald keinen
Spaß… 

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

Saison-Opening-Tour
Geführte Mountainbike-Touren der Bike-Buwe
Brombachtal. Am Sonntag, 2.
April, findet zum 14. Mal das
Saison-Opening der Bromischer
Bike-Buwe für Mountain-Biker
statt.  
Der Start der Touren ist um 10

Uhr am Feuerwehrhaus in Lan-
gen-Brombach, die Anmeldun-

gen vor Ort sollten bis spätestens
9.30 Uhr erfolgen. 
Die Teilnahmegebühr bei den

Touren mit Verpflegung unter-
wegs und Verzehrgutscheinen
beträgt 18 Euro.  
Es gibt insgesamt 3 geführte

Touren von leicht bis schwer mit

überschaubaren Streckenlängen.
15 Kilometer sind es bei der klei-
nen und 31 Kilometer bei der
grossen Runde, die mittlere
Schleife liegt dazwischen. 
Weitere und detailliertere Infos

zum Event unter www.bike-
buwe.de. red 

Jagd früher und heute
Der Fürsten Freizeitbeschäftigung
Lützelbach. Die Jagd in der frü-
hen Neuzeit ist Thema des nächs-
ten Vortrags des Heimat- und
Geschichtsvereins.  
Dr. Waldemar Gruber und Sascha
Voit aus Lützelbach-Rimhorn wer-
den am Donnerstag, 6. April, um 19
Uhr in Lützelbach-Rimhorn, Rat-
hausstraße 29, über die Lieblings-
beschäftigung und das Vergnügen
der Fürsten sprechen. 
In einem zweiten Teil geht es um
die Jagd in der heutigen Zeit:
Hege, Natur- und Tierschutz. 
In den vergangenen Jahrhunder-
ten hatte die Jagd eine enorme Be-
deutung in den Fürstenhäusern,
ganze Landstriche wurden für die

Jagdgesellschaften hergerichtet.
Noch heute zeugen Jagdschlösser
und Wildparks wie der Eulbacher
Park davon. 
Die beiden Vorträge werden die

Praktiken und Bedeutung der Jagd
beleuchten. Der Verein „Rehkitz-
rettung Nördlicher Odenwald
e.V.“ unterstützt den Themen-
abend. red

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook

Sprechstunde
per Telefon
Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Der Bundestagsabgeordnete Dr.
Jens Zimmermann (SPD) lädt zur
nächsten Telefonsprechstunde am
Donnerstag, 13. April, von 17 bis
19 Uhr ein. Eingeladen sind alle
Bürgerinnen und Bürger, ob mit
konkreten Fragen oder Anliegen
an den Bundestagsabgeordneten,
oder um in Ruhe mit ihm über ein
politisches Thema zu diskutieren.
Anmeldungen unter Tel.: 06078-
9173142 von 8 Uhr bis 13 Uhr
sowie dienstags und donnerstags
von 14 Uhr bis 17 Uhr. red
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QR-Code scannen & 
Termin vereinbaren!

Thoma Optik GmbH · Westring 91 · 64354 Reinheim · 06162 96810 · info@thoma-optik.de · thoma-optik.de  

Innovative Technik 
bei thoma optik: 

Der Myopia Master®
zur Myopie-Kontrolle!

Gutes Sehen ist für die Entwicklung und den Lernerfolg bei Kindern 
von enormer Bedeutung.  Daher sollte eine (zunehmende) Kurzsich-
tigkeit (Myopie) frühzeitig erkannt werden! 

Mit innovativer Technik, dem Myopia Master, erfassen wir alle relevan-
ten Parameter und können so eine Myopie rechtzeitig feststellen und 
bei Bedarf gegensteuern. Dazu setzen wir z.B. das neue MiYOSMART® 
Brillenglas von HOYA oder MiSight® 1 day Kontaktlinsen ein, um das 
Längenwachstum der Augen zu stoppen. 

Informieren Sie sich jetzt bei uns! 

Ihr Kind wird immer 
kurzsichtiger?
Dann werden Sie jetzt aktiv – mit uns! 

4. Handball-Grundschulturnier
Großer Spaß in der Zahlwaldhalle

Roßdorf. Nach der ersten erfolg-
reichen Durchführung des Grund-
schulprojektes Handball der SKG
Roßdorf im Jahr 2016 konnten die
Erfahrungen im Verlauf der Un-
terrichtsreihe und in der Organisa-
tion des Abschlussturniers in der
zweiten Auflage des Projektes im
Jahr 2018 zur Optimierung ge-
nutzt werden. Zur dritten Auflage
des Turniers konnte die Handball-
abteilung der SKG Roßdorf im
Jahr 2019 fünf Grundschulen aus
Roßdorf, Ober-Ramstadt und
Reinheim zur Teilnahme motivie-
ren. Nach der coronabedingten
Pause spielten am  Samstag, 25.
März, Schulmannschaften der

Eiche-Schule (Ober-Ramstadt),
der Gundernhäuser Schule, der
Hans-Gustav-Röhr-Schule (Ober-
Ramstadt) und der Rehbergschule
um den Turniersieg. Dabei spielte
jeder gegen jeden. 
Eltern, Lehrer sowie die gesam-

ten Schulgemeinden und andere
Interessierte waren eingeladen,
das bis circa 15 Uhr laufende Tur-
nier zu verfolgen. Im Vorfeld
waren die Übungsleiter Klaus
Lebherz, Sabine Krüger und Inge
Koch von der SKG Roßdorf, Ab-
teilung Handball, in den Grund-
schulen im Rahmen der
Grundschulaktion des DHB aktiv,
um den Kindern die Sportart

Handball näher zu bringen. „Ziel
des Projektes ist es, die Attraktivi-
tät des Handballsports für Mäd-
chen und Jungen zu
verdeutlichen.“ betonte Inge Koch,
Turnierverantwortliche der SKG
Roßdorf, Abteilung Handball. 
Positiver Nebeneffekt: Schon

nach den ersten Trainingseinhei-
ten verspürte der Verein Zuwachs
in den Jugendmannschaften. 
Der 1. Vorsitzende der Abteilung
Handball, Klaus Lebherz, be-
grüßte die teilnehmenden Grund-
schulen und wünschte dem
Turnier einen fairen Verlauf. 
Die Mannschaften mit wenig

Spielerfahrung taten sich zwar zu
Beginn an sehr schwer, aber im
Verlauf des Turniers wurden alle
Spieler mutiger, kämpften um
jeden Ball und hatten sichtlich
Spaß, entweder beim Spiel oder
beim Anfeuern auf der Bank. Jede
Mannschaft konnte ein Spiel ge-
winnen und die Rehbergschule,
die vorwiegend aus jungen Hand-
ballern bestand, konnte den Pokal
erfolgreich verteidigen. 
Es war rundum eine gelungene

Veranstaltung, die auch im nächs-
ten Jahr wieder durchgeführt wer-
den soll.

Die Mannschaften gehen in Position Foto: Veranstalter

Umstädter Pflanzaktion
Eine Stadt blüht auf

Groß-Umstadt. Bürger und Be-
sucher der Umstädter Innenstadt
können das Ergebnis der Pflanz-
aktion mit Krokussen, Narzissen
und anderen Blumenzwiebelarten
bewundern. 
Mehr als 20.000 der Geophyten

wurden mit Unterstützung der
Gärtner des städtischen Baube-
triebshofes und dem Rotary Club

gesetzt. Die Frühjahrsboten ver-
schönern das Stadtbild und sind
Hotspots der Artenvielfalt. 
„Mit wenig Aufwand haben wir

in einem Gemeinschaftsprojekt
etwas Schönes geschaffen, von
dem alle etwas haben“, so Deniz
Güzel, der für das Grünflächen-
management in der Stadtverwal-
tung zuständig ist. red 

Frühlingsboten in der Innenstadt. Foto: Stadt Groß-Umstadt

Hoheiten geben sich die Ehre 
51. „Kumm-Oowend“ zum Thema „Von adelig Geblüt“
Reinheim. Evi Mayer, Wirtin
vom „Kühlen Grund“ in der

Heinrichstraße, lädt zum 51.
„Kumm-Oowend“ am Mittwoch,

19. April. um 19.30 Uhr ein. 
Im Interview mit „Guggugg“

Jürgen Poth, der auch für den
musikalischen Rahmen sorgt, er-
fahren die bürgerlichen Gäste im
„Kühlen Grund“, welche Aus-
zeichnung mit Stolz getragen
werden und welche Leistung man
dafür erbringen muss. König von
Groß-Britannien wird man durch
Geburt, Schützenkönig nur durch
ausdauerndes Training, so die
Veranstalter. 
Der Eintritt ist frei. Das Publi-

kum ist eingeladen, eigene Ge-
dichte, Lieder oder
Lebenserfahrungen mit Hoch-
und Niederadel zu präsentieren.
redDer “Guggugg” Jürgen Poth. Foto: Veranstalter 

Fischbachtal. Ein Sommerfest
für medizinische Hilfe in Kenia –
das hat der Fischbachtaler Arzt
Daniel Ogutu dieses Jahr geplant.
Am Sonntag, 24. Juni, soll von
12 bis 19 Uhr auf dem Bolzplatz
am Niedernhäuser Kindergarten
das Fest mit afrikanischem Touch
Geld für medizinische Versor-
gung in Kenia einbringen.
Das Fest wird von der Hilfsor-

ganisation „Doki’s Advice“ ver-

anstaltet, die von Ogutu aufge-
baut wurde. Der Verein hat zum
Ziel, die gesundheitliche Versor-
gung in Kenia und möglichst in
ganz Ostafrika zu verbessern.
Das Team um Ogutu, vor allem
Krankenschwestern und Ärzte
mit Wurzeln in Kenia, kümmern
sich um Medikamente und Ge-
räte, die gerade in den lokalen
Krankenhäusern oft fehlen. Vor
Ort bieten sie ebenso Schulungen

und je nach Möglichkeit kosten-
freie medizinische Behandlungen
an. Für ein paar Wochen reisen
die Helfer beispielsweise nach
Kisumu, wo auf 600 Krankenbet-
ten zwei Internisten und vier Chi-
rurgen kommen. Mittlerweile
seien durch die Arbeit der Hilfs-
organisation die Kapazitäten ver-
vierfacht worden, so Ogutu. Für
den Herbst sei ein größeres Pro-
jekt mit 21 Helfern geplant, und

auch engagierte Handwerker
werden gesucht.
Der größte Teil der Hilfe findet
online statt, so beraten Ogutu und
sein Team die Pflegekräfte, Ärzte
und Patienten vor Ort und stellt
Lehrvideos online. Weil die Fülle
an Tätigkeiten sich nicht mehr
durch Spenden finanzieren lässt,
geht der Verein mit dem Afrika-
Sommerfest neue Wege, um seine
Arbeit zu finanzieren. red

Ein Sommerfest für Medizin in Kenia
Verein sammelt Sponsoren und Spenden, um Krankheiten zu besiegen

Blut spenden
Mossautal. Blutspendewillige
können am Freitag, 14. April, von
15 bis 19.30 Uhr in der Mossau-
talhalle, Güttersbacher Straße 4,
spenden. Termine werden unter
www.blutspende.de/termine reser-
viert, mehr Infos unter www.blut-
spende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11.
Die Teilnahme an der Blutspende
ist nur mit Terminreservierung
möglich. red
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Große Abenteuer für kleine Ent-
decker – Beim Familienurlaub in 
der Südwestpfalz facettenreiche 
Aktivitäten voller Spiel, Spaß und 
Spurensuche erleben
(epr) Wünscht man sich ein Ausfl ugs-
ziel, wo Erlebnisreichtum für Groß 
und Klein an der Tagesordnung ist, 
dann ist man in der Südwestpfalz bes-
tens aufgehoben. Wer auf historischen 
Pfaden wandeln möchte, fi ndet bei 
der Burgenvielfalt der Region die per-
fekte Kulisse für einen Abstecher ins 
Mittelalter. In Richtung moderne Wis-
senschaft geht es im Science- Center 
„Dynamikum“ in Pirmasens, wo regel-
mäßige Mitmach-Events den Forscher-
drang wecken. Zurück zur Natur fi ndet 
man auf dem Barfußpfad bei Ludwigs-
winkel, wo sich auf 1,6 km an zehn 
Erlebnisstationen mit den Füßen aller-
lei Wunderlichkeiten ertasten lassen. 
Tierfreunde können bei einem Wald-
spaziergang mit den niedlichen 
 Alpakas vom Teufelstal auf Kuschelkurs 
gehen. Das passende „Basislager“ ist 
ebenfalls schnell gefunden, denn seit 
2007 zeichnet die Südwestpfalz Gast-
geber, die sich speziell auf die Bedürf-
nisse von Familien eingestellt haben, 
als „Kinder- und  familienfreundliche 
Unterkünfte“ aus. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/suedwestpfalz

Von Wandern, Wein und Wasser-
spaß – An der Römischen Weinstraße 
kommen Groß und Klein auf Touren
(epr) Steht die verdiente Auszeit an, 
können wir den Startschuss kaum 
abwarten. Umso schöner, wenn uns 
eine Region mit großartiger Natur-
kulisse, zahlreichen Aktiv-Highlights 
und kulinarischen Genüssen erwar-
tet. Die Rede ist von der Römischen 
Weinstraße, dem beliebten Weinan-
bau- und Urlaubsgebiet in Rheinland-
Pfalz. Hier, wo sich Eifel, Hunsrück und 
Mosel begegnen, wird jede Unterneh-
mung zu etwas Besonderem – von 
der Wander- und Radtour bis hin zum 
Kultur- und Ausfl ugserlebnis. So fi ndet 
sich unter den 29 Rundwanderwegen 
für jeden immer eine passende Tour. 
Wie wäre es mit dem Qualitäts-Fern-
wanderweg „Moselsteig“ oder dem 
familienfreundlichen Stein und Wein 
Panorama Erlebnisweg? Lohnenswert 
sind auch Besuche im Besucherberg-
werk Fell, den Freibädern in Leiwen 
und Schweich oder des Freizeitsees 
Triolago. Steigungsfreie Radwege laden 
dazu ein, die Flusslandschaft ganz ent-
spannt zu bereisen. Und nach einem 
Tag voller Aktiverlebnisse munden die 
kulinarischen Schmankerl entlang der 
Römischen Weinstraße umso mehr! 
Mehr unter www.reiseplaza.de/
roemische-weinstrasse

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./tonimedia

Einfach idyllisch! – Beim Wandern 
in der Südheide Gifhorn die Seele 
baumeln lassen
(epr) Raus aus der Stadt, rein in die 
Urlaubsregion Südheide Gifhorn! Das 
Südtor zur Lüneburger Heide punktet 
mit Natur pur und einer facettenrei-
chen Landschaft, die Groß und Klein 
begeistert – und das nicht nur zur 
Heide blütezeit! Rund ums Jahr sorgen 

romantische Wälder, geheimnisvolle 
Moore und rauschende Flüsse dafür, 
dass wir ein Stückchen Alltag hinter 
uns lassen und neue Kraft tanken 
können. Wie wäre es bspw. mit einem 
Spaziergang an der Oker in Meiner-
sen, einer Tour durch das  Räderloher 
Postmoor oder einer Wanderung 
durch den niedersächsischen Teil des 
Biosphärenreservats Drömling? Auch 
durch das Naturschutzgebiet Heiliger 
Hain bei Wahrenholz und die Gifhor-
ner Heide im Gifhorner Ortsteil Winkel 
führt ein gutes Wanderwegenetz, 
das Idylle pur verspricht. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/suedheide

Fotos: epr/Südheide Gifhorn GmbH/
©Frank Bierstedt/©Franziska Schwarzkopf

Urlaub für die Gesundheit – 
 Heilklimatische Kurorte stärken 
Körper und Geist der ganzen Familie
(epr) Bereits seit Jahrzehnten bieten 
die Heilklimatischen Kurorte in 
Deutschland ihren Gästen ganzjäh-
rig ein vielfältiges Angebot. Hier fi ndet 
man Entspannung und Erholung, 
Sport und Spaß sowie  Individualität 
und Ruhe – und zwar alles im  Zeichen 
des körperlichen Wohlbefi ndens. 
Dabei helfen Ärzte und Therapeuten, 
die Klimareize wie ein Medikament 
verabreichen, am häufi gsten in Kom-
bination mit Bewegung, bspw. beim 
Heilklima-Wandern. In vielen Heil-
klimatischen Kurorten gibt es auch 
eine ganze Reihe von  kindgerechten 
Angeboten und Veranstaltungen, die 
beim Nachwuchs manchmal eher auf 
Zuspruch stoßen als das Heilklima-
Wandern. Wie wäre es mit  betreutem 
Spielen, speziellen Sportkursen oder 
z. B. der Gestaltung einer eigenen 
Harry Potter-Aufführung? Beliebt 
sind auch die  Wellnesswochen für 
die Kleinen, die unter Bewegungs-
armut oder falscher Ernährung leiden. 
So sind die Kinder bestens versorgt, 
während die Eltern auf ihre Art den 
Urlaub genießen und entspannen 
können. Mehr Informationen unter 
www.reiseplaza.de/heilklima

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen 
Kurorte Deutschlands

Die wilde und die sanfte Seite der 
Natur – Bonndorf im Südschwarz-
wald bietet den idealen Mix aus 
 Erholung, Aktivurlaub und Abenteuer
(epr) Die Natur: Als Energietankstelle 
Nummer eins lässt sie uns zur Ruhe 
kommen und neue Kraft schöpfen. 
Mit frischer Luft, ursprünglicher Land-
schaft und etwas Abenteuer zieht die 
Region Südschwarzwald Erholungs- 
und Bewegungshungrige magisch an. 
Hier liegt der Luftkurort Bonndorf, 

Heimat von rund 7.000 Einwohnern 
und Ausgangspunkt für aktive Touren 
mit dem Rad oder per Pedes. So lockt 
die Wutachschlucht, „Deutschlands 
größter Canyon“, mit 28 km Wander-
strecke vorbei an Wasserfällen, über 
Holzbrücken und entlang steiler Fels-
wände. Im wildromantischen Flusstal 
mit bis zu über 100 m tiefen Schluch-
ten gibt es allerlei schützenswerte Flora 
und Fauna zu entdecken. Wer lieber 
in die Pedale tritt, sollte unbedingt 
den rund 265 km langen Radweg 
 Südschwarzwald erkunden – dank aus-
geklügelter Streckenführung nahezu 
ohne Höhenanstiege! Das macht 
den Rundradweg zum Highlight für 
Genussradler – und zu Recht zu einer 
ausgezeichneten „ADFC-Qualitätsrad-
route“. Mehr Infos zum unvergessli-
chen Aufenthalt im Südschwarzwald 
unter www.reiseplaza.de/bonndorf Foto: epr/Nordseebad Dangast

Foto: epr/Südwestpfalz Touristik e.V./
Christian Fernández Gamio

Die Südwestpfalz hält ein abwechslungsreiches 
Aktivprogramm für die ganze Familie bereit.

Auf Jung und Alt warten aufregende 
Wattwanderungen.

Auf den Bohlweg, fertig, los: Auf dem Themen-
pfad durch das Räderloher Postmoor gibt es 
einiges zu entdecken. 

Die Angebote 
der Heilklima-

tischen Kurorte 
ermöglichen 

einen sanften 
und naturnahen 

Tourismus. 

Hier gibt’s Watt satt – Dangast 
lockt Wasserratten und Kulturfans 
gleichermaßen an die Nordsee
(epr) Innehalten, tief einatmen und 
dem Konzert von Möwengesang und 
Wellen lauschen – ein befreiender Mix, 
der den Urlaub an der See so einzig-
artig macht. Als südliches Tor zum 
Weltnaturerbe Wattenmeer bietet 
das Nordseebad Dangast Erholung-
suchende perfekte Bedingungen, um 
den Stress buchstäblich „abebben“ 
zu lassen. Dank seiner Lage auf einem 
Geestrücken beeindruckt Dangast 
nicht nur mit einem unverbauten Blick 
über den Jadebusen. Die direkte Nähe 
zu Meer und Strand erlaubt einen 
besonders vielseitigen Aufenthalt. 
So laden erfahrene Guides dazu ein, 
den Lebensraum Wattenmeer haut-
nah zu erleben, bei Ebbe barfuß durch 
den Schlick stapfen und den riesigen 
Artenreichtum aufzuspüren. Neben 
Strand- und Buddelspaß sollten auch 
ein Besuch im DanGastQuellbad sowie 
eine Tour mit dem Ausfl ugsschiff Jantje 
nicht auf der Urlaubsliste fehlen. Das 
als Künstlerstädtchen bekannte Seebad 
beherbergt vielfältige Orte kultureller 
Begegnung wie Galerien, das Künstler-
haus Franz Radziwill oder Kunstwerke 
aus Stein und Metall. Nicht zuletzt 
lockt die Dangaster Gastro nomie alle 
hungrigen Besucher mit fangfrischen 
sowie typisch friesischen Angebo-
ten. Watt’n Urlaub! Mehr Infos unter 
www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Tourist Information Bonndorf

AnzeigeREISETIPPS

Ein Vortrag rund um den Hund
„Welpentrainer“ André Vogt begeistert das Publikum
Erbach. Ein voll besetztes Haus
hatte der Veranstalter Auto Böhm
in Erbach letzte Woche im Rah-
men der exklusiven Land Rover
Live-Vortragsreihe mit dem
Hunde-Profi André Vogt.  
Der aus zahlreichen TV Shows

bei SAT1 und Sixx als „Der Wel-
pentrainer“ bekannte Hundefach-
mann zog Besucher aus dem
gesamten Odenwaldkreis an.  
Bereits nach der ersten Ankündi-
gung im Odenwälder Journal war
das Interesse riesig, die kostenlo-
sen Plätze waren sehr schnell ver-
geben und die Warteliste am
Veranstaltungstag noch lang.
Auch auf den Social-Media-Kanä-
len des Autohauses wurden Ti-
ckets und Geschenkpakete für den
Abend verlost. Sechs glückliche
Gewinner erhielten nicht nur
Plätze in der ersten Reihe, sondern
auch Land Rover Hundeleinen,
Halsbänder und Spielzeug für ihre
Vierbeiner. 
Land Rover Deutschland enga-

giert jedes Jahr namhafte Referen-
ten zu verschiedenen Themen, die
dann von den Händlern für einen
Vortragsabend gebucht werden
können. In diesem Jahr gehört
auch „Der Welpentrainer" André
Vogt zu den Referenten zum
Thema Hunde.  

Das Team von Auto Böhm hat
deshalb zusätzlich zum bereits tra-
ditionellen jährlichen Event für
die Odenwälder Jäger in diesem
Jahr auch eine Veranstaltung für
Hundefreunde organisiert. So
konnten nun mehr als 200 Gäste

André Vogt live in Erbach erle-
ben. 
In seinem Vortrag "Dein Weg zu
mehr Akzeptanz" beschrieb er
spannend und unterhaltsam, wie
und warum klare Linien das Zu-
sammenleben zwischen Mensch

und Hund erleichtern. Warum
geht es in der Hundeerziehung
nicht um Dressur, sondern viel-
mehr um Akzeptanz? Warum ist
Akzeptanz so wichtig, und wie
kann man sie gemeinsam mit dem
Vierbeiner lernen und trainieren?  
Vogt konnte den Zuhörern viele

gute Tipps aus seiner langjährigen
Erfahrung als Hundetrainer mit
auf den Weg geben und auch mit
kurzen Videos lehrreiche Situatio-
nen zeigen. 
Der sympathische Hundeprofi

nahm sich im Anschluss noch viel
Zeit für individuelle Fragen und
Fotos mit den Gästen.  
Teilnehmer örtlicher Einrich-

tungen wie TINO Odenwald und
die Rettungshundestaffel des
DRK Odenwald waren ebenso
begeistert vom Abend wie die en-
gagierten Kooperationspartner,
die sich an diesem Abend mit
ihrem Angebot für passionierte
Hundehalter präsentieren konn-
ten. 
Das Team von Auto Böhm plant
bereits das nächste Land Rover
Live Event.  
Ende September sind wieder die
Odenwälder Jäger und Jagd-
freunde eingeladen, der Referent
ist aktuell aber noch nicht be-
kannt. red

André Vogt (links) und das Team von Autohaus Böhm engagiert sich
auch bei informativen Vorträgen rund um Jagd, Hund und Natur. 

Foto: Kristina Bahr 

Sport wird vom Land gefördert 
Die TSG Bad König erhält 10.500 Euro
Bad König.Wie die CDU-Land-
tagsabgeordnete Sandra Funken
berichtet, erhält die Turn- und
Sportgemeinde Bad König 1863
e.V. eine Landeszuwendung in
Höhe von 10.500 Euro aus dem
Förderprogramm „Sportland

Hessen“.  
Mit den Mitteln wird der Verein
bei der Umrüstung der Flutlicht-
anlage auf moderne LED-Tech-
nik unterstützt.  
„Ich freue mich, dass die TSG

Bad König mithilfe der Landes-

förderung diese wichtige Investi-
tion in das Vereinsangebot um-
setzen kann. Neben der
Sicherung einer guten Ausleuch-
tung bei Spielen oder Training in
den Abendstunden schont die
neue Anlage außerdem dank des
geringeren Energieverbrauchs
die Umwelt sowie die Vereins-
kasse. Es ist gut und richtig, dass
die Hessische Landesregierung
den engagierten Ehrenamtlichen
bei wegweisenden Zukunftspro-
jekten zur Seite steht“, so Fun-
ken. red 

Virtuelle
Emotionen
Jeden Tag lesen, sehen oder hören
wir in den Medien, dass irgendein
Promi mit seinem Verhalten Men-
schen zu Tränen gerührt hat. Mit-
unter weinen auch die Promis,
weil ihnen innerlich was weh tut,
oder wenn das Publikum ihnen
zum Geburtstag ein Ständchen
singt. Zeigt ein momentan in den
medialen Schlagzeilen kursieren-
des Sternchen ihren Babybauch,
rasten die Fans auf Facebook, Ins-
tagram und Twitter aus. 
Ich frage mich angesichts dieser
hysterischen Voyeurismen, ob wir
in unserem Inneren überhaupt
noch als authentisch fühlende
Wesen stattfinden. Brauchen wir

den seichten Ersatz der Glitzer-
welt als Kompensation für unsere
Gefühls-Armut? Mal Hand aufs
Herz: Wann haben Sie das letzte
Mal aus eigener Betroffenheit ge-
spürt, welche Emotionen in Ihnen
wahrzunehmen sind. Schicksals-
schläge, berührende Begebenhei-
ten im zwischenmenschlichen
Bereich, die Geburt eines Enkels,
oder die Versöhnung mit zerstrit-
tener Verwandtschaft und ähnli-
che Gefühlsauslöser sollten uns
doch innerlich spürbar berühren. 
Stattdessen finden in Gesprächen
mit emotionalem Inhalt Reaktio-
nen statt, die psychologisch schon
auf ein gewisses Maß an Gefühls-
armut schließen lassen. Formulie-
rungen wie „Da muss mer
dorsch!“ oder das Gefühl vermei-
dende „Ei ja…“ bestätigen, dass
sich da ein Mangel an Emotion
offenbart. Wenn man nicht mehr
imstande ist, Gefühle verbal aus-
zudrücken, so wird man auch
eher nur überschaubar innerlich
spüren können. Also bitte mal den
Mut aufbringen, einmal täglich
ein Gefühl wahrzunehmen, das
authentisch unser Leben betrifft.

 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Anzeigen-
annahme

anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 92

Neue Grabstätten in Reinheim
Friedhöfe werden mit Urnenstelen erweitert
Reinheim. Sowohl auf dem Fried-
hof in Ueberau als auch auf dem
Friedhof in Spachbrücken wurden
und werden neue Grabstätten er-
richtet. Seit einem Monat sind die
neuen Urnenstelen auf den Fried-
höfen in Ueberau und Spachbrü-
cken fertig und auch die
Pflasterarbeiten wurden bereits er-
ledigt.  Die Belegung dieser neuen
Stelen erfolgt allerdings erst, wenn
alle Fächer der neuesten Urnen-
wände auf den beiden Friedhöfen
belegt sind.   
Das Feld für die Baumgrabstätten
auf dem Friedhof in Ueberau wird
momentan durch den Bauhof er-
richtet. Dies umfasst Arbeiten wie
beispielsweise die Begradigung
und das Auffüllen des Bodens.
Ohne diese Vorarbeiten ist eine

Belegung der Grabstätten nicht
möglich. Geplant ist die Erstbele-
gung der dann circa 60 Grabstätten
pro Baum umfassenden Fläche ab

dem 1. Juli.  
Die errichteten Wiesengrabstätten
auf dem Friedhof in Ueberau ste-
hen ab sofort zur Verfügung. red 

Die Stelen für die Urnenbestattung in Ueberau. 
Foto: Stadt Reinheim 
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GEFÄSS- UND  
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 		Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n	 		Durchblutungsstörungen wie Schaufenster- 

krankheit & Diabetisches Fußsyndrom
n	 		Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n	 		Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n	 		Kontrastmittelfreies Vorgehen  
n	 		Stoßwellentherapie
n	 		Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz  
Chefarzt Prof. Dr. Dr.  
med. K. Donas 
Terminvereinbarung unter:  
06103 / 912 61 46 3 
www.asklepios.com/langen/ 
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„ Gefäßerkrankungen  
können schwer- 
wiegende Folgen  
hervorrufen.  
Daher ist die früh- 
zeitige Behandlung  
unser Ziel.“

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr,  Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

SONNTAG
verkaufsoffen

2. April 2023 von 13 – 18 Uhr

NNeNeuNeueNeue Neue PNeue PoNeue PolNeue PolsNeue PolstNeue PolsteNeue PolsterNeue Polster.Neue Polster. Neue Polster. 
NNeNeuNeueNeuesNeues Neues WNeues WoNeues WohNeues WohnNeues WohngNeues WohnglNeues WohnglüNeues WohnglücNeues WohnglückNeues Wohnglück.
Neues Wohnglück.Sonntags-Rabatt

Auf unsere sensationellen 

Tiefpreise gibt es jetzt

zusätzlich auf Neubestellungen

11010%%*

664832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110  (direkt an der B26) Tel: 06073-71750

*Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind bereits 
reduzierte oder als Aktions- oder Werbeangebot 
gekennzeichnete Artikel. Nicht mit anderen 
Aktionsangeboten kombinierbar.

 Willkommen 
               an Bord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36    60311 Frankfurt am Main 
Info-Telefon 069-13 38 370    www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Skylight-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS:16,50 € p. P.

TagesausÀüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 10 · 23 April                 TICKETS 32,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 08 · 15 · 22 April                TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 06 · 16 · 20 April     TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Kindertheater in rot
Eine Katze zieht einen Vogel groß

Groß-Umstadt. Ein Theater-
stück für Kinder ab 3 Jahren –
wird am Sonntag, 30. April, um
15 Uhr in der Stadthalle aufge-
führt. In dem Stück “Der rote
Max” geht es um Freundschaft an
sich und über Freundschaft zwi-
schen zweien, die unterschiedli-
cher nicht sein können. Das

gleichnamige Bilderbuch von Eric
Battut erhielt in Frankreich den
Jugendbuchpreis und den Grand
Prix der Biennale der Illustration
in Bratislava. 
Eintrittskarten gibt es bei allen

üblichen Vorverkaufsstellen (Bü-
cherkiste, UmStadtBüro, Expert)
und online. red 

Der Rote Max. Foto: Veranstalter

Speeddating
Gastronomie und Erzeuger treffen sich
Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Beim Speeddating des Landrats-
amts hat das Projektteam der Öko-
modell-Region Süd regional
ansässige Gastronomen und vor
Ort wirtschaftende Erzeuger ei-
nander bekannt gemacht. Das In-
teresse war so groß, dass die
Veranstalter eine Fortsetzung pla-
nen. 
An Einzeltischen kamen die Gas-
tronomiebetriebe wie etwa Cate-
rer oder Restaurantbesitzer direkt
mit den Landwirten für wenige
Minuten ins Gespräch. Im An-
schluss an jede Runde wurde ge-
wechselt. Anschließend konnten
sich die 24 Anwesenden im grö-
ßeren Kreis austauschen. 
Die Zusammensetzung ergab

letztlich 11 Datingrunden. Da die
Erzeuger leicht in der Überzahl
waren, nutzten diese die Tischrun-
den, um sich als Berufskollegen

untereinander auszutauschen.
Muster und Kostproben, Infoma-
terial wie Flyer und Visitenkarten
wurden ausgetauscht.  
Damit möglichst viele Erzeuger

und Gastronomen in den Genuss
dieses Austauschs kommen, will
das Projektteam in den kommen-
den Monaten in verschiedenen
Städten in Südhessen Station ma-
chen. red

Zwei Schwerverletzte
Missglücktes Überholmanöver
Roßdorf. Eine 82-jährige Auto-
fahrerin aus Groß-Zimmern über-
holte am Freitag, 24. März, auf der
Geraden am Ortseingang Gundern-
hausens ein anderes Auto. 
Zur gleichen Zeit bog eine 41-

jährige Autofahrerin aus Darm-
stadt auf die Hauptstraße in
Richtung Roßdorf ein. Die beiden
Fahrzeuge kollidierten auf der
Kreuzung. 

Die 41-jährige Fahrerin wurde in
ihrem Fahrzeug eingeklemmt und
musste von der Feuerwehr befreit
werden. 

Beide Fahrerinnen wurden
schwer verletzt in umliegende
Krankenhäuser gebracht. 
Durch den Unfall wurde auch

eine Hausfassade und ein Hoftor
beschädigt. Es entstand ein Sach-
schaden in fünfstelliger Höhe. red

Brand im
Patientenzimmer
Groß-Umstadt. In der Psychiatrie
der Kreisklinik gab es am Sams-
tagabend, 25. März, einen Zim-
merbrand. Durch zügiges
Erscheinen der Feuerwehr konnte
das Feuer rasch gelöscht werden.
Ein Patient und zwei Pflegekräfte
wurden leicht verletzt und direkt
vor Ort versorgt. red

Nachtcafé
verschoben
Reinheim.Wegen der Osterferien
wird der Termin für das „Nacht-
café“ auf den 25. April verscho-
ben. Frauen können dann von 19
bis 22 Uhr gemeinsam über Frau-
enthemen, Kulturen und Religio-
nen sprechen. Die Teilnahme
kostet 3 Euro, 2 Euro für Mitglie-
der. Kontakt unter 06162-6364.
red
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Ein Unternehmen der Dussmann Group

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Michelstadt und
Umgebung 

1 Techn. Betriebsleiter
1 Elektromeister
1 Elektroinstallateur 
m/w/d, in Vollzeit, 37 Stunden/Woche, unbefristet 

Wir bieten Ihnen:
• Eine unbefristete Anstellung
• Die Sicherheit, in einem etablierten 
• Familienunternehmen zu arbeiten
• Die Mitarbeit in einem Team, in dem Zusammenhalt
• großgeschrieben wird #dussmannschaft
• Attraktive hauseigene und externe Vergünstigungen
• *1.500 € Starterprämie (*Auszahlung erfolgt nach
• erfolgreich bestandener Probezeit von 6 Monaten)

Die Dussmann Group steht für Chancengleichheit, die Verhinderung
jeglicher Form von Diskriminierung sowie die Förderung einer Kultur
der Wertschätzung von Vielfalt. Wir möchten daher ausdrücklich
ALLE ermutigen, sich zu bewerben.

Werden Sie jetzt Teil der Dussmannschaft. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Telefonnummer 06061-3095
E-Mail: Bewerbungen@Dussmann.de
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  www.volunta.de/jobs. 

 
            

  

Volunta ist ein Träger für Freiwilligendienste des DRK in Hessen. 

Wir suchen nächstmöglichen Termin eine engagierte
Persönlichkeit (m/w/d) für die

Mitarbeit in der Zentralverwaltung
in Teilzeit (19,25 Std.) mit Dienstort Erbach

Ihre Aufgaben: Fuhrpark- und Versicherungsverwaltung, Dienstpla-
nerstellung für die Servicenummer, Handyverwaltung, allgemeine
Verwaltungstätigkeiten, Mitarbeit in unserer Servicenummer.

Was wir erwarten, weitere Informationen über 
Volunta als Arbeitgeberin und zum Bewerbungsverfahren finden 

Sie auf www.volunta.de/jobs.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Lauricella, Tel.: 06151 3606520
zur Verfügung. S

te
ll
e
n
m
a
rk
t

Spannender Job!

Sichere Zukunft!

Bewirb Dich für ein 

 DUALES STUDIUM 

oder eine AUSBILDUNG
Ŵnanzverwaltung-mein-job.de

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts
Noch Fragen?

Finanzamt Darmstadt  •  Frau Breitenbach  •  06151/102-4444  •  ausbildung@fa-dam.hessen.de

Finanzamt Dieburg  •  Herr Weinkauf  •  06071/2006-333  •  ausbildung@fa-dib.hessen.de

Finanzamt Groß-Gerau  •  Herr Gils  •  06152/9924-600  •  ausbildung@fa-gge.hessen.de

Finanzamt Michelstadt  •  Frau Weis  •  06061/78-555  •  ausbildung@fa-mic.hessen.de

familiäres Team von 16 Fachleuten
GREB+MÜLLER VERMESSUNG
Bessunger Straße 73, 64347 Griesheim
06155 8423-0, mail@gm-vermessung.de
www.gm-vermessung.de 
modernste Technik wie GPS-Geräte, Tablets, Drohne, …
wichtiger Beitrag für die Gesellschaft: Sicherheit von 
Grundstücksgrenzen, Aktualisierung von Karten, 
Realisierung von Bauprojekten, … 
ab August 2023 – 3 Jahre mit Perspektive zur Übernahme
Du hast ein gutes Zahlenverständnis und räumliches Vor-
stellungsvermögen? Du gehörst zu den Technikbegeisterten? 
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

Ausbildung zum Vermessungstechniker (m/w/d)
Wir?
Wo?

Wann?

Wie?

Du?

Was?

Geh raus und erfasse die Welt! – Wir zeigen dir wie!

Die Firma Getränke-Fachgroßhandel  
Gaydoul e.K. sucht ab sofort einen: 

 LKW Fahrer (m/w/d) 

tzung :
• Gute Deutsch Kenntnisse  
• Gepflegtes Erscheinungsbild  
• Körperliche Belastbarkeit  
• LKW Führerschein der Klasse C / C1

Zum Ausbildungsbeginn am 01.08.23 bieten wir  
zusätzlich eine Stelle für die Ausbildung zur:

Fachkraft für Lagerlogistik 

Getränke Fachgroßhandel Gaydoul e.K. 
Am Schaubacher Berg 18 • 64401 Groß-Bieberau 

Telefon 06162 / 9493-0 • info@gaydoul-getraenke.de

Voraussetzung :
Gute Deutsch Kenntnisse • Gepflegtes Erscheinungsbild  

Körperliche Belastbarkeit • LKW Führerschein der Klasse C / C1

Das erwartet Sie:
Kommissionieren von Waren • Ausfahren von Waren  

Kleidung wird gestellt se

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Junge Rumänin 45 Jahre, sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Bin erfahren in der Be-
treuung von älteren Menschen. Ich
habe sehr viel Einfühlungsvermö-
gen für schwer kranke Menschen,
ich trinke keinen Alkohol und bin
Nichtraucherin. Gerne langfristig!
Bitte nur seriöse Anfragen!  0621
- 18060334, 01579 - 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Reisemobil-Center 
Rhein-Main-Odenwald

Reinhard-Müller-Ring 14a
64853 Otzberg / Lengfeld 

Telefon: 06162 - 96 995 80
www.reise-mobil-center.de

Reisemobil-Center
Rhein-Main-Odenwald

Ein Unternehmen der Autohaus LUTZ GmbH & Co. KG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie die Bewerbung mit Lebenslauf per E-Mail an 
Herrn Civito Carroccia: civito.carroccia@auto-haus-lutz.de 
oder nutzen Sie das Bewerbungsformular auf unserer Website: 
reise-mobil-center.de

Wir suchen Sie!
Aushilfskraft (m / w / d)

für Wohnmobil-Innenreinigung
auf 450 € Basis (Minijob)

Jetzt online bewerben!

schuelerhilfen@aol.com

Minijob, 3 Tage/Woche, je 2,5 Stunden, nachmittags

Sie sind auch in hektischen
Situationen positiv und gut

organisiert?

Groß-Umstadt • Obergasse 6 • Tel. 06078-19 4 18
www.schuelerhilfe.de/gross-umstadt

Wir verstärken unser Team 
und suchen Sie als 

Büroleitung  
(m/w/d)

www.odw-journal.de

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook

Schilder 
mitgenommen
Groß-Umstadt. Vier Verkehrs-
zeichen samt Fußplatten entwen-
deten Unbekannte in der Nacht
zum Mittwoch, 22. März, aus der
Straße „Im Strutfeld“. 
Laut Polizeimeldung soll es sich
um Halteverbotsschilder handeln. 
Hinweise an Tel.: 06071-96560.
red 

Singkreis 
Groß-Umstadt. Der nächste
Singtreff findet am Donnerstag, 6.
April, um 15 Uhr in der Senioren-
wohnanlage, Rodensteiner Straße
1, statt. Einlass ist ab 14.30 Uhr. 
Das Thema lautet „Kunterbun-

tes“ und beinhaltet 20 Lieder, die
sich die Gäste des Märztreffens
gewünscht haben. Kleine Ge-
dichte sind bei der Veranstaltung
willkommen. red  

Vortrag für 
Senioren
Groß-Umstadt. Die Seniorenbe-
auftragte der Stadt, Christina
Schulze, lädt am Freitag, 14.
April, zum Vortrag „Patientenver-
fügung, Vorsorgevollmacht und
Betreuungsverfügung“ um 9 Uhr
ein. 
In den Räumen des Senioren-

treffs, Rodensteiner Straße 1, be-
antwortet die Referentin Anja
Schnellen Fragen zu diesen The-
men aus juristischer und palliati-
ver Sicht.  
Vor Ort kann eine komplette

Vorsorgemappe mit allen relevan-
ten Dokumenten erworben wer-
den. Diese wird vom
Hospizverein zum Selbstkosten-
preis von acht Euro angeboten. 
Die Teilnahme konfessions- und
kostenfrei. Anmeldung bis zum
12. April per Tel.: 06078-5794
oder E-Mail an
christina.schulze@gross-um-
stadt.de. red 

Interaktives
Wunschkonzert
Reinheim. Das Duo „Notenlos“
kommt am 28. und 29. April in
das Kulturzentrum Hofgut Rein-
heim. Die zwei Musiker treten mit
Keyboards und Gesang auf. 
Pusch & Speckmann improvisie-
ren sich durch Klassik, Jazz, Mu-
sical und Pop. Das Publikum soll
interaktiv eingebunden werden.  
Die Vorstellungen beginnen je-

weils um 20 Uhr, Einlass ist eine
halbe Stunde vorher. Karten zum
Preis von circa 19 Euro ohne Er-
mäßigung gibt es online auf der
Seite der Stadt oder bei den be-
kannten Vorverkaufsstellen. red 

Schmunzeln im
Kabinett
Groß-Umstadt/ Kleestadt. In der
Galerie im Hof, Friedrich-Ebert-
Straße 5, öffnet das Schmunzelka-
binett nach der Winterpause
wieder seine Pforten am Sonntag,
16. April. Um 15 Uhr findet als
besonderes Ereignis eine Verstei-
gerung von Bildern der Künstlerin
Eva Gfall Schramek statt. Der
Erlös wird vollständig an die Erd-
bebenopfer in Syrien und in der
Türkei gespendet.red

Englisch und
Französisch
Groß-Umstadt. Sprachkurse zum
Auffrischen bietet das Zentrum
Information Beratung Bildung
(ZIBB) für Frauen an. Englisch-
Kurse finden ab dem 28. April
freitags von 9 bis 10.30 Uhr statt,
gefolgt von einem Erweiterungs-
kurs von 10.45 bis 12.15 Uhr. Der
Französischkurs beginnt am 26.
April, immer mittwochs von 9 bis
10 Uhr wird die romanische Spra-
che aufgefrischt. Mehr Infos unter
Tel.: 06078-967600 oder per mail:
info@zibb-umstadt.de. red
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Ostergrüße

Unsere limitierte Sonderedition ist keine 
süße, sondern eine prickelnde Überraschung 
im Osternest! 
Freuen Sie sich auf das vollmundige, malz-
betonte Osterbier nach Märzen Brauart. 
Mit seinem dezenten Hopfengeschmack ist 
es der perfekte Begleiter zum Osteressen 
mit Familie oder Freunden.

www.faust.de

Faust Osterbier
Da macht der Hase
vor Freude Luftsprünge!vor Freude Luftsprünge!

mit Familie oder Freunden.

AB SOFORT IM 

TEILNEHMENDEN 

HANDEL ERHÄLTLICH.

NUR FÜR KURZE ZEIT!

Wunderbare Wochenendausflüge
„Willems on tour“ lockt mit reizvollen Ideen
Der Odenwald ist nicht nur eines
der schönsten Gebirge in Hessen
und ein anspruchsvolles Terrain
für motivierte Wanderer und
Freizeitsportler. Auch Genießer
finden endlose Weiten, tolle
Aussichtspunkte und sanfte
Täler vor, einfach die schönsten
Orte zum Verweilen und Genie-
ßen.
Die engagierten Odenwälderin-
nen Doris Pleil und Sabine Kaf-
fenberger wollen mit ihrem
Team von Willems on tour viele
Menschen von dieser wunder-

schönen Region begeistern und
bieten organisierte Wanderun-
gen, Radtouren und vieles mehr
in ihrer Heimat an. „Wir wollen
für Menschen einen unvergessli-
chen Tag organisieren, mit kuli-
narischen Highlights und
Geselligkeit, die perfekte Aus-
zeit aus dem Alltag.“ Schöne
Freizeiterlebnisse und Abenteuer
im Einklang mit der Natur war-
ten auf Entdeckung.
Am Trieb 5, 64720 Michelstadt
Tel.: 0 60 61-979 06 00
www.willemsontour.de

Anzeige
Reinheim

Sehr schönes 1-FH in bester Lage, kplt. renoviert, 4 Zimmer, 120 m² 
Wfl., auf ca. 540 m² Grundstück, schön eingewachsen, für ältere
Personen als auch für junge Familien geeignet, kurze Wege zur
Schule, zum Einkaufen, zum Arzt, Bahnhof und und und.
EUR 570.000.- VHB + 3,57 % incl. MwSt. Käufercourtage

Vogel Immobilien ▪ Steinweg 1 ▪ 64807 Dieburg
Tel. 01 71 / 236 93 77 ▪ www.vogel-immobilien-dieburg.de

Große Ostereiersuche für alle
Familien suchen gemeinsam

Groß-Umstadt. Bereits zum 
dritten Mal lädt die Odenwälder
Winzergenossenschaft zum Eier-
suchen ein. Insgesamt sind in
Groß-Umstadt und umliegenden
Gemeinden 50 Eier versteckt, die
es zu finden gilt. So sollen unter
anderem in der Weinlage Herrn-
berg, auf der Mathildenhöhe in
Darmstadt und auf dem Otzberg

bunte Eier zu finden sein. Ebenso
werden alle Interessierten in Mes-
sel, Dieburg, Groß-Zimmern und
Reinheim fündig.
Wer ein Ei findet, der darf es be-
halten oder in die Vinothek von
vinum autmundis bringen. Dort
kann das gefundene Osterei
gegen eine Flasche Wein einge-
tauscht werden. Für Kinder gibt
es eine süße Überraschung. In
diesem Jahr startet die Umstädter
Ostereier-Suche ab dem 1. April
und die Eier dürfen bis zum 29.
April eingelöst werden.
“Die Idee der Ostereiersuche ist
während des Lockdowns entstan-
den und sollte den Familien einen
Anreiz zum Spazieren geben”, er-
innert sich der Vorstandsvorsit-

zende der Winzergenossenschaft,
Manfred Weber. “Auch in diesem
Jahr ist es eine großartige Gele-
genheit, bei einem gemeinsamen
Spaziergang den Frühling zu be-
grüßen und die Region zu entde-
cken.”
Neben der Suche nach Ostereiern
gibt es auch weitere Aktivitäten,
die die Spaziergänger genießen
können. Am Ostermontag, 10.
April, wird eine geführte Wande-
rung durch die Weinlandschaft
von Groß-Umstadt inklusive
Weinprobe und Wegzehrung an-
geboten. Wer es bequemer ange-
hen möchte, kommt an diesem
Tag auch beim Weinausschank
auf dem Hof der Winzergenos-
senschaft auf seine Kosten.

Anzeige

Schon eine Idee 
für‘s Osternest ?

      Schenken Sie ... 
             Reinheimer Kröten !

Teilnehmende 
Unternehmen

TankschutzHeiztechnik Mengel

06162-918954

www.tankreinigung-mengel.de

Bahnhofstr. 19
64401 Groß-Bieberau

 

06162-918954

www.tankreinigung-mengel.de

Bahnhofstr. 19
64401 Groß-Bieberau

 

 
 

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest

Zeller Gewerbezentrum 6
64732 Bad König/Zell 06063-8268060
www.tankschutz-mengel.de 

06078 75 900 info@leers-immobilien.de www.leers-immobilien.de

Herzlich - Authentisch - Engagiert

Seit über 20 Jahren für Sie da!



Seite 10 Samstag, 1. April 2023
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

BAUEN & WOHNEN

R
en

ov
ie

re
n

Sanieren

Energie sparen

K
on

ze
pt

e

Fl
ie

se
n

Sanitär

S
ol

ar
-A

nl
ag

e

Id
ee

nH
ol

z

Fachmann

K
on

ta
kt

e

H
ei

ze
n

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Telefon 06061/701-4280
www.volksbank-immobilien.online

Ein Haus -
viele Erben.
Was nun?
Wir kümmern uns darum!

Christoph Heider und Bodo Tilly, Geschäftsführer

• Einfamilienhäuser
• Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

Wir suchen ständig
für ausgewählte Kunden hier in der Region 

WIR BERATEN 
SIE GERNE!
WIR BERATEN 
SIE GERNE!
WIR BERATEN 
SIE GERNE!

Ober-Ramstädter-Weg 37 | 64354 Reinheim | Tel.: 06162 2274 | 
www.dachdeckerei-martin.de | go@dachdeckerei-martin.de

Spessartstraße 26
64846 Groß-Zimmern

DIE ESTRICHSPEZIALISTEN!

Wir werden von renommierten Bauträgern und Architekten empfohlen!

E-Mail: info@lf-estrichbau.de • Internet: www.lf-estrichbau.de

Telefon   0 60 71 / 95 17 41
Fax        0 60 71 / 95 17 42
Handy    01 72 / 6 99 12 11

30 Jahre

Versorgungssicher mit 450-MHz
Leistungsfähige Lösung für anspruchsvolle Aufgaben
Vor dem Hintergrund der Energie-
wende müssen Produktion, Vertei-
lung und Verbrauch digitalisiert
und vernetzt sein, um die Stabili-
tät im Stromnetz zu gewährleis-
ten. Mit dem 450-Megahertz-
Funknetz verfügt die e-netz Süd-
hessen über eine leistungsfähige
Kommunikationslösung für diese
anspruchsvolle Aufgabe.
Deutschlands Energieversorgung
befindet sich im Wandel. Ein ste-
tig wachsender Anteil des erzeug-
ten und in das Netz eingespeisten
Stroms stammt aus erneuerbaren
Energien aus Sonnen-, Wasser-
und Windkraft – ein positiver
Trend, der Netzbetreiber vor He-
rausforderungen stellt. Die vielen
dezentralen Erzeugungsanlagen
speisen wetterbedingt nur unre-
gelmäßig und mit schwankenden
Beiträgen ein. Dem gegenüber
steht ein dynamisches Ver-
brauchsverhalten im privaten und

gewerblichen Bereich, angeführt
von einem stark zunehmenden
Energiebedarf im Bereich der E-
Mobilität und für Wärmepumpen.
Intelligente Lösungen sind ge-
fragt, um das Last- und Speicher-
Management unter diesen
Voraussetzungen zu bewältigen
und die Stromnetze stabil zu hal-
ten.
Der Strom- und Gasnetzbetrei-

ber der ENTEGA, die e-netz
Südhessen, unterhält ein eigenes 
Funknetz im 450-Megahertz-Fre-
quenzbereich, über das Anlagen,
Standorte und Personen mitei-
nander kommunizieren. Das ei-
genständige Netz gewährleistet
die sichere und störungsfreie
Übertragung eines stetig wach-
senden Datenvolumens selbst im
Krisenfall.
„Die 450-MHz-Frequenz macht
die Kommunikation der Energie-
netze zukunftsfähig. Die Akteure
des Energiesystems tauschen da-
rüber kontinuierlich Informatio-
nen aus, die essenziell für die
Steuer- und Regelvorgänge in
den Stromnetzleitstellen sind“,
beschreibt Holger Klein, techni-
scher Vorstand der e-netz Süd-
hessen, den wichtigen Beitrag der
Plattform zur Versorgungssicher-
heit. Sollte es zu einem echten
Blackout, also zu einem großflä-
chigen und länger andauernden
Stromausfall kommen, bleibt das
450-MHz-Netz für mindestens
72 Stunden voll funktionsfähig
und die Notfallkommunikation

gewährleistet. „Über das 450-
MHz-Netz werden die Arbeiten
für den Netzwiederaufbau koor-
diniert, wenn herkömmliche Te-
lekommunikationsnetze schon
lange ausgefallen sind. Möglich
macht das die Notstromversor-
gung der Funkanlagen über eine
emissionsarme Brennstoffzellen-
Netzersatzanlage“, erläutert
Klein. 
Aufgrund seiner großen Wellen-
länge durchdringt das 450-MHz-
Funknetz selbst dicke
Gebäudewände. Für eine gute
Netzabdeckung in der Fläche
werden vergleichsweise wenig
Sendeanlagen benötigt, was die
Technik kostengünstig macht.
Die schwarzfallsicheren Funk-
netzinfrastruktur stützt sich auf
zwölf Funkstandorte im Versor-
gungsgebiet – und belegt einmal
mehr die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit den Kom-
munen. In Rimbach (Odenwald)
sind Funkantenne und Technik
beispielsweise im höchsten Ort
des Landkreises Bergstraße be-
herbergt, dem etwa 34 Meter
hohen Trommturm. Die beein-
druckende Aussicht über den
Odenwald bis zur Pfalz von der
Turmplattform aus lässt sich auch
über eine 360°-Webcam bestau-
nen, die die Gemein-
de in Zusammenarbeit 
mit der ENTEGA Medianet in-
stalliert hat (https://rimbach.pa-
nomax.com/).
Die e-netz Südhessen arbeitet be-

reits an weiteren Anwendungs-
möglichkeiten für die 450-MHz-
Technik. Zukünftig sollen
strategischen Partnern wie Kom-
munen und benachbarten 
Energieversorgern weitere funk-
netzbasierte Produkte zur Verfü-
gung gestellt werden, um
Synergien in der Region zu schaf-
fen. Aktuell wird an einem Pro-
dukt für die Notfall- und
Krisenkommunikation für Kom-
munen und Landkreise gearbeitet,
so dass eine sichere Kommunika-
tion innerhalb und zwischen Ver-
waltungen, Feuerwehren,
Bauhöfen und weiteren relevanten
kommunalen Akteuren im Falle
eines Schwarzfalles ermöglicht
wird. Auch im Messstellenbetrieb
wird das 450-MHz-Netz eine pro-
minente Rolle spielen: Intelligente
Zähler mit entsprechenden Kom-
munikationsmodulen, die laut Ge-
setzgeber die bestehenden
Stromzähler langfristig in zahlrei-
chen Haushalten ersetzen sollen,
lassen sich auf dieser Frequenz
aus der Ferne ansteuern und able-
sen. Abschließend ergänzt Holger
Klein: „Um weiterhin die hohe
Versorgungsqualität in Südhessen
gewährleisten zu können, war
neben unseren modernen Energie-
netzen auch ein sicheres, hochver-
fügbares und schwarzfallfestes
Kommunikationsnetz zwingend
notwendig. Dieses haben wir nun
ergänzt und sorgen damit für Ver-
sorgungssicherheit – auch in Kri-
senzeiten“. red

E-Netz Südhessen - Versorgungssicherheit auch in Kriesenzeiten. Foto: Entega

Mehr Power
Sonnenenergie ist die Lösung
(spp-o) Kompakte und mobil: So-
largeräte ermöglichen eine einfa-
che Energieerzeugung. Dazu
gehören tragbare Power Stations,
Solar Flex Panels und eine Solar
Powerbank. Diese bieten etwa bei
Campingausflügen eine zuverläs-
sige Lösung, um elektrische Geräte
wie Handys, Laptops oder Lampen
mit Strom zu versorgen. Die trag-

baren Power Stations sind mobile
Stromspeicher und flexibel nutz-
bar. Separate Solar Panels sam-
meln Sonnenenergie und können
an die Power Station angeschlos-
sen werden. Die Power Station
kann auch an der Steckdose oder
im Auto geladen werden, sodass
auch bei  fehlendem Sonnenlicht
Energie zur Verfügung steht.

Mit Farben  
Wohnräume  

gestalten.

M

HW Verst GmbH  
Maler & Verputzer 
Lützelbach/Seckmauern
Tel. 0 93 72/52 54
www.verst-gmbh.de

H     
   

    

Markus Verst,  
Geschäftsführer

„Farbliche Akzente  
schaffen eine besondere  
Wohlfühlatmosphäre. “

Wir gestalten ganz nach Ihrem 
persönlichen Geschmack. 

Ob gewischt, fein marmoriert 
oder in Vollton gestrichen.  
Der Phantasie sind bei uns 

keine Grenzen gesetzt. 

Wir VERSTehen
unser Handwerk
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FeuerSpielGmbH
Am Kalkofen 18, 64732 Bad König,

info@feuerspiel.shop
Tel: 06163 9434291 | Fax: 06161 9438533

Wohlfühl Ambiente auf der der Terrasse oder im Garten 
im Winter, wie im Sommer!

Edles Design oder Unikate nach Ihrem Geschmack. Ihr Ofen ist in jedem 
Fall ein Hingucker. Mit natürlichen Feueranzündern angefeuert, beginnen 

die Pellets nach wenigen Minuten zu brennen und zaubern wärmende 
Flammen in ein Glasrohr, schönes Lagerfeuerambiente oder grillen 

inbegriffen. 

Preis: 499,00 €  / Rabattcode -10%: ODW*
*Gültig bis 30.06.2023

Neutral Stahl schwarz matt 
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Lebenswerte Lieblingshäuser
Wohlfühlklima „Made in Germany“ inklusive
Groß-Zimmern. Lebenswerte
Lieblingshäuser sind das gemein-
same Anliegen von Haushersteller
Luxhaus und den Immoprofis
RheinMain, die jetzt den Vertrieb
von Luxhaus für das Rhein-Main-
Gebiet übernommen haben. Lux-
haus bietet Wohlfühlklima „Made
in Germany“. Der Anbieter ener-
gieeffizienter Lieblingshäuser
produziert jährlich rund 250 Ein-
und Zweifamilienhäuser in diffu-
sionsoffener Holztafelbauweise.
Die Experten von Immoprofis

RheinMain beraten Interessenten,
die ihr Lieblingshaus bauen
möchten, von der Idee über die
Planung bis zur Projektrealisie-
rung. Durch die Kooperation mit
Luxhaus bauen die Immoprofis
RheinMain ihren Anspruch „Wir
schaffen Lebenswerte“ weiter aus.
Eine starke Partnerschaft, denn

auch Luxhaus versteht sich als
verlässlicher Begleiter auf dem
Weg zum eigenen Haus – von der
umsichtigen Planung über das zu-
verlässige Bauen bis hin zur sinn-
vollen Innenausstattung. Die
Häuser von Luxhaus zeichnen
sich durch anspruchsvolle Archi-
tektur und innovative Technik
aus. Smarte Lösungen für mehr
Komfort, Raumklima, Wohnge-
sundheit und Energieeffizienz
sowie der Einsatz von hochwerti-
gen organischen Materialien spie-
len hierbei eine immer
bedeutendere Rolle.

Deshalb setzt sich Luxhaus in-
tensiv mit der Zukunft des Bauens
und Wohnens auseinander und
bietet langlebige Häuser, die in
Form und Funktionalität über
Jahrzehnte aktuell bleiben. Lux-
haus produziert die Bauelemente
für die Häuser ausschließlich in
den eigenen Werkshallen am
Standort Georgensgmünd in Bay-
ern.
Traditionelles Handwerk trifft

dort auf präzise Technik und so
findet der Großteil des Bauprozes-
ses unter permanenter Kontrolle
und Qualitätssicherung statt. Die
Wurzeln des Familienunterneh-
mens mit über 90-jähriger Tradi-
tion liegen in der Holzwirtschaft:
Luxhaus hat sich von einem Säge-
werk über eine Zimmerei zu
einem Lieblingshaus-Hersteller
mit Rundum-Service entwickelt.
Alexander Lux führt das Unter-
nehmen in dritter Generation.
Nachhaltiges Bauen mit Holz

„Wer Holzbau betreibt, weiß wie
kein anderer, was nachhaltiges
Wirtschaften bedeutet. Denn nur
wer Wachstum die Zeit lässt, die
es braucht, kann sicher sein, dass
es Bestand haben wird“, sagt Ale-
xander Lux, Geschäftsführender
Gesellschafter von Luxhaus. Nach
dieser Maxime setzt Luxhaus auf
den regenerativen Werkstoff Holz
und leistet damit einen aktiven
Beitrag zum Klimaschutz.
Neben den ökologischen Argu-

menten spricht der Faktor „Wohl-
fühlen“ für das Bauen mit Holz:
Wie kaum ein anderer Werkstoff
strahlt es Wärme und eine ganz ei-
gene Behaglichkeit aus.
Im Hinblick auf ökologisches

Bauen und Wohnen verfolgt Lux-
haus einen umfassenden Ansatz,
bei dem Regionalität eine wich-
tige Rolle spielt. In Rückbesin-
nung auf die eigenen Wurzeln
engagiert sich das Unternehmen
verstärkt in der örtlichen Forst-
und Holzwirtschaft.
„Dadurch haben wir den klima-

freundlichen, schnell nachwach-
senden Baustoff Holz unabhängig
von der globalen Nachfrage zu-
verlässig zur Verfügung“, erläu-
tert Alexander Lux. Das
Unternehmen lagert das Holz tro-

cken unter stabilen klimatischen
Bedingungen und verarbeitet es
naturbelassen.
Lebenswerte zu erschaffen ist

schon seit der Gründung 2010 die
Motivation der Immoprofis Rhein
Main. Das Unternehmen hat den
Anspruch, aus einem Haus eine
Heimat zu machen.
Die Immoprofis Rhein Main bie-
ten erstklassige Beratung und eine
persönliche Betreuung über den
gesamten Bauprozess hinweg. So
bilden sie künftig die Schnittstelle
zwischen Kundinnen und Kunden
auf der einen und dem Luxhaus-
Team auf der anderen Seite.
Weitere Informationen unter

www.iprm.de für die Immopro-
fis und www.luxhaus.de für
Luxhaus.

Die Experten von Immoprofis RheinMain Foto: Lushaus

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt

Odenwälder Brandschutz-Service e. K.
Gewerbepark Gräsig 24 • 64711 Erbach - 
Telefon 0 60 62 / 6 26 70 - Fax 6 26 50

www.obtech.de

Brandschutz / Feuerlöscher

Tema GmbH
Vinyl • Teppichboden • Läufer u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Bodenbeläge

B

Hornung Karosseriebau GmbH
Autolackierer-Fachbetrieb • Beschriftungen
Bahnhofstraße 57 - 64395 Brensbach/Wersau

Telefon 0 61 61 / 5 45 - Fax 4 54

Karosseriebau u. Lackiererei

K

H

Germann GmbH
Heizung - Sanitär - Service

64395 Brensbach, Darmst. Str. 58, Tel. 06161/512
Internet: www.germanngmbh.de
E-Mail: info@germanngmbh.de

Reiner Daum GmbH
Mitgliedsbetrieb der Fachinnung
Heizung - Sanitär - Spenglerei 

64750 Lützelbach, Tel. 06165/3561, Fax 912127

SCHÄFER
Heizungs- und Sanitärtechnik

64750 Lützelbach-Breitenbrunn — Tel. 06165/1326
E-Mail: info@schaefer-luetzelbach.de
Internet: www.schaefer-luetzelbach.de

Heizung

Eckhardt GmbH
64750 Lützelbach

Telefon 0 61 65 / 12 06
Liefert jederzeit - prompt und preiswert

BAUMBACH HÖRCOM
Erfahrung und Kompetenz für Ihr Gehör
Untere Marktstraße 9a • 64823 Groß-Umstadt

Telefon 0 60 78 / 7 49 14

Hörgeräte

Heizöl

E

L & Friedrich /Estrichbau GmbH
Geschäftsführer George Patrascu

Spessartstraße 26, 64846 Groß-Zimmern
Tel./Fax  06071/951741 (42) Mobil 0172-6991211

Estriche

Farbenhaus Bereiter
Friedhofstraße 5-7
64711 Erbach

Telefon 0 60 62 / 31 75 - Fax 6 17 12

Tapeten

T

F

Interesse an einem Eintrag
Ihrer Firma? Telefon 0 61 65 / 930 90

ELBA BEDACHUNGEN GmbH
Ausführung sämtl. Dacharbeiten

Asbestsanierung u. Entsorgung (TRGS 519)
64747 Breuberg - Mühlhäuser Straße 2

Telefon 0 61 65 / 64 00 - Fax 0 61 65 / 64 12

Dachdecker

D
Marksteiner GmbH Fliesen + Marmor

Verkauf und Verlegung
Zertifizierter Meisterbetrieb

Lessingstraße 20 • 64750 Lützelbach 
Tel. 0 61 65 / 17 33 • www.marksteiner.eu

Fliesen

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt
Grieser GmbH

Türen • Parkett • Laminat • Paneele u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.grieser.de • 06063 50040

Holzhandel

Tema GmbH
Tapeten • Bodenbeläge und vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Tankschutz Heiztechnik Mengel
Fachbetrieb nach WHG (Wasserhaushaltsgesetz)

-Service rund um Ihre Öltankanlage-
Zeller Gewerbezentrum 6 - 64732 Bad König/Zell

06063 / 826 8060 - 24 Std. Notdienst

Tankschutz 

Auf einen Blick!
erscheint wieder am
6. Mai 2023

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Anzeige

Anzeigen-
annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 920
Fax 0 61 65 / 930 940



Jahrgang 17 - Ausgabe 376 / 31. März 2023 

Standortmagazin
der Wirtschaftsförderung Odenwaldkreis

Repräsentanz-Büro eröffnet
Die neu gegründete Odenwald Gigabit Gesellschaft mbH 
(OGIG) hat nun ein Repräsentanz-Büro in Erbach eröffnet. 
>> Seite 2

GZO mit neuem Internetauftritt
Mit neuer Webseite präsentiert sich das Gesundheitszent-
rum Odenwaldkreis (GZO) nun seinen Patientinnen und Pati-
enten, Bewerberinnen und Bewerbern, Gästen, zuweisenden 
Ärztinnen und Ärzten und allen Interessierten. >> Seite 2

www.oreg.de |       www.facebook.com/OREGmbH |       @OREG_Tweets |       OREG mbH |       oreg_wirtschaftsservice    

Neue Leitung der P:egeschulen am GZO
Gesundheit

Klaus Schneider übergibt an Patricia Fink

Andreas Schwab, GZO-Geschäftsführer (r.) verabschiedet Klaus Schneider (mit Ehefrau Andrea 
Sonntag-Schneider) nach 40 Jahren in den Ruhestand. Patricia Fink (links) übernimmt die 
Leitung der PJegeschulen ab 1. April. Foto: Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Nach seinem 40-jährigen 
Dienstjubiläum verabschiedet sich 
Klaus Schneider, Leiter der PTegeschu-
len des Odenwaldkreises am Gesund-
heitszentrum Odenwaldkreis (GZO), in 
den wohlverdienten Ruhestand. Patricia 
Fink tritt am 1. April seine Nachfolge an. 
Es ist ein Ereignis, wie es nur wenige in 
der heutigen Berufswelt noch vorweisen 
können. 40 Jahre seines Lebens widmete 
Klaus Schneider der KrankenpTege und 
der Ausbildung junger Menschen zu 
PTegefachkräften. Insgesamt waren es 
600 Fachkräfte. Ob Krankenschwester 
bzw. -pTeger, Gesundheits- und Kran-
kenpTeger/in oder, wie es heute heißt, 
PTegefachmann/-frau. Für Andreas 
Schwab, Geschäftsführer des GZO, ist 
klar: „Es ist ein Lebenswerk, auf das man 
stolz sein kann.“ Vielmehr noch ist es 
„eine Lebensleistung für die Region und 
für die gesundheitliche Versorgung der 
Menschen“, betont Schwab.

Klaus Schneider hatte 1981 seinen Zivil-
dienst angetreten und während dieser 
Zeit auch seine Berufsausbildung zum 
KrankenpTeger in Erbach begonnen. 
Nach seinem erfolgreichen Abschluss 
wechselte er zunächst nach Darmstadt, 
um die Abläufe einer anderen Klinik ken-
nenzulernen. Es folgte eine Weiterbil-
dung zur Unterrichtskraft in der PTege. 
Von 1989 bis 1991 war er als Lehrkraft 
für PTegeberufe in der Berufsfachschu-
le für PTege St. Hildegard in Erlenbach 

am Main tätig. 1991 kehrte er ans GZO 
zurück und übernahm 1993 die Schul-
leitung. Nun ist Ende dieses Monats  
Schluss und der begeisterte Hobby-
Musiker scheidet aus dem Berufsleben 
aus. Danach ist er mit seiner Band auf 
der Bühne zu sehen oder radelt mit sei-
nem Mountainbike durch Odenwald 
und Spessart. „Wenn so ein guter Chef 
in Rente geht, fällt der Abschied für uns 
als Team schwer“, erklärt Patricia Fink, 
die künftige Leiterin der PTegeschulen. 
Empathie und Humor sind nur einige 
Merkmale, die sie bei Schneiders Verab-
schiedung hervorhob. Die ausgebilde-
te Fachkrankenschwester für Geriatrie 
bringe alle erforderlichen Qualihkatio-
nen für die Leitungsfunktion mit und 
sei zudem ein „Eigengewächs des GZO“, 
freute sich Schwab auf die künftige Zu-
sammenarbeit. Michael Hotz, PTegedi-
rektor am GZO, war einer von Schneiders 
Schülern und bedankte sich für die an-

genehme Zusammenarbeit. „Klaus hat 
auch Sportsgeist in der Schule als Moti-
vator bewiesen“, so Hotz in Anspielung 
auf dessen sportliches Hobby. „Er hat 
die Verantwortung an die PTege und an 
die Schülerinnen und Schüler betont. Bis 
heute ist dies ein klares Qualitätsmerk-
mal der Erbacher PTegeschulen.“ Stefan 
Kohlbacher, Betriebsratsvorsitzender 
des GZO, brachte ebenso seinen Dank 
für den scheidenden Schulleiter zum 
Ausdruck. Kohlbacher wurde auch von 
Klaus Schneider ausgebildet und absol-
viert derzeit einen Bachelorstudiengang 
in PTegepädagogik. Bei der Abschieds-
feier äußerte Klaus Schneider noch den 
Wunsch: seine alte Mitarbeiterkarte aus 
der Anfangszeit behalten zu dürfen. Die-
se trug die bedeutsame Nummer „007“. 
Man könnte sagen, dass Schneider die 
„Lizenz zur Schulleitung“ nach 40 Jahren 
nun an seine Nachfolgerin Patricia Fink 
weiterreicht.<<

Lilien und ENTEGA realisieren 
PV-Anlage am Merck-Stadion 

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Im Merck-Stadion am Böl-
lenfalltor in Darmstadt gibt es nicht nur 
auf dem Rasen Spitzenleistungen, son-
dern auch der der nachhaltigen Ener-
gieversorgung. Denn der SV Darmstadt 
98 und der Energie- und Telekommuni-
kationsdienstleister ENTEGA realisieren 
auf den Stadiondächern eine Photovol-
taikanlage. „Wir nehmen die Verantwor-
tung für die Umwelt und Gesellschaft 
ernst und setzen mit der Entscheidung 
für eine PV-Anlage ein klares Zeichen 
für bewusstes Handeln“, sagte Michael 
Weilguny, Geschäftsführer beim SV 98: 
„Nachhaltige Vereinskultur ist in unse-
rem Leitbild verankert und Teil unseres 
Selbstverständnisses – das Leuchtturm-
projekt auf dem Dach der Haupttribüne 
und der Gegengerade ist somit ein wei-
terer Baustein unserer Nachhaltigkeits-
strategie. Zudem ist es in Zeiten mit ex-
trem dynamischen Energiepreisen auch 
ökonomisch sinnvoll, dass wir einen Teil 
des benötigten Stroms selber produzie-
ren können.“ Dr. Marie-Luise Wolff, Vor-
sitzende des Vorstandes von ENTEGA, 
sagt: „Der Ausbau von Erzeugungsanla-
gen für Erneuerbare Energien muss vor-
angetrieben werden. Angesichts der lan-
gen Genehmigungszeiten für den Bau 
von Windrädern muss künftig ein klarer 
Schwerpunkt bei PV gelegt werden.“ 

Auf den Dächern der Tribüne und der 
Gegengerade werden auf einer Fläche 
von 5.678 Quadratmetern rund 2.900 
Module installiert. Die PV-Anlage ist 
damit fast so groß wie die RasenTäche. 
Die Anlage hat eine Leistung von ca. 1,2 

Energieversorgung

Anlage vermeidet 840 Tonnen CO2 pro Jahr

MWp. Rechnerisch könnten damit jähr-
lich 450 Haushalte versorgt werden. Im 
Vergleich mit dem deutschen Strom-
mix werden jedes Jahr ca. 840 Tonnen 
CO2 vermieden. Die Anlage soll noch in 
diesem Sommer in Betrieb gehen. Der 
ENTEGA-Aufsichtsratsvorsitzende, Ober-
bürgermeister Jochen Partsch, beton-
te: „Darmstadt soll bis zum Jahr 2035 
klimaneutral sein. Grundlage unseres 
kommunalen Handelns ist es, möglichst 
viele Akteurinnen und Akteure zu ver-
binden und zu beteiligen, damit dieses 
Ziel erreicht wird. Die Kooperation von 
ENTEGA und dem SV Darmstadt 98 ist 
ein starkes Beispiel dafür.“

Die Anlage wird von der ENTEGA-Tochter 
NATURpur AG errichtet und an die SV 
Darmstadt 98 GmbH verpachtet. NA-
TURpur übernimmt im Auftrag des Ver-
eins die Betriebsführung und kümmert 
sich unter anderem um Wartung und 
Instandhaltung. Den Ökostrom, den die 
Anlage produziert, kann der SVD direkt 
im Stadion nutzen. Nach Berechnung 
der ENTEGA kann rund 46 Prozent des 
mit der Photovoltaik-Anlage produzier-
ten Stroms direkt im Stadion verwendet 
werden. Der weitere Strom kann für das 
benachbarte Funktionsgebäude wer-
den. Nicht vom SV 98 selbst genutzter 
Strom wird über die ENTEGA als Öko-
Strom in das Verteilnetz der e-netz Süd-
hessen eingespeist und geht somit an 
die Darmstädter Haushalte. Für die PV-
Anlage im Stadion plant ENTEGA eine 
Bürgerbeteiligung, bei der Bürgerinnen 
und Bürger Geld zweckgebunden anle-
gen können. Die Bürger-Beteiligung soll 
im vierten Quartal 2023 starten.<<
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Hautarztpraxis in der Seniorenresidenz Henneböhl
Ärzte unterzeichnen langfristigen Mietvertrag

Beim Unterzeichnen des Mietvertrages mit dabei waren Dr. Michael Mensing (v.l.n.r.), Dr. 
Beate Einsele-Krämer für die Ärzteschaft, Philipp Vetter und Michael Vetter für die PJegestif-
tung Odenwald als Gebäudeeigentümerin und Bauherrin. Foto: PJegezentrum Odenwald

VON GERT R. VON NEINDORFF 

Odenwaldkreis. Die Hautarztpraxis Er-
bach mit Dr. Michael Mensing, Dr. Beate 
Eisele-Krämer und Kollegen aus Erbach 
wird zum 1. April eine Zweigstelle in 
der Seniorenresidenz Hedwig Henne-
böhl in Oberzent eröffnen. In kürzester 
Zeit konnten mit Genehmigung aller 
zuständigen Behörden attraktive Praxis-
räume eingerichtet werden. Die Arbei-
ten wurden vollständig in Eigenleistung 
erbracht und ohne öffentliche Gelder. 
Vor der Praxis werden Parkplätze zur 
Verfügung stehen. Ein barrierefreier Zu-
gang ist möglich. Termine können unter 
06062 3051 vereinbart werden.

Bereits zum 1. April letzten Jahres ist die 
Hausarztpraxis der Allgemeinmediziner 
Bernhard Wagner und Dr. Jan Bruun (Tel. 
06068 7598091) in großzügige Räum-
lichkeiten in der Seniorenresidenz einge-

zogen. Im Haus behnden sich weiterhin 
die Mobile PTege Oberzent (Tel. 06068 
7599-514), eine Stationäre PTegeein-
richtung (Tel. 06068 7599-500) mit 106 
PTegeplätzen und ein gastronomisches 
Angebot mit Restaurant, Residenzterras-
se und Residenzgarten. Von April an wer-
den diese Bereiche wieder zugänglich 

sein. „Auf einem der schönsten Grund-
stücke im Odenwaldkreis entsteht so 
zwischen Erbach, Oberzent, Eberbach 
und Hirschhorn in der Seniorenresidenz 
Hedwig Henneböhl ein Zentrum für Ge-
sundheit und PTege mit jeweils für sich 
ganz selbständigen Einrichtungen“, so 
Geschäftsführer Michael Vetter.<<



Herausgeber: Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) | Wirtschafts-
förderung Odenwaldkreis | Helmholtzstr. 1a | 64711 Erbach 
Redaktion: Sandra Stabolidis | Helmholtzstr. 1a | 64711 Erbach | Tel: 06062 
9433-81 | E-Mail: s.stabolidis@sv.oreg.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Marius Schwabe (Geschäftsführer) | Oden-
wald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) | Helmholtzstr. 1a | 64711 Erbach
Haftung: Für Druckfehler keine Haftung. Für Abdruck und Vervielfältigung 
von redaktionellen Beiträgen bedarf es der ausdrücklichen Genehmigung des 
Herausgebers. Für die jeweiligen Inhalte der Artikel sind die Unternehmen 
selbst verantwortlich. Vertrieb: Odenwälder Journal Medienhaus GmbH | 
Nelkenstr. 1 | 64750 Lützelbach | Tel: 06165 9309-0 | E-Mail: redaktion@odw-
journal.de Erscheinungsgebiet: Odenwaldkreis, Teilbereiche Landkreis Darm-
stadt-Dieburg Au;age: 67.600 Exemplare | Erscheinungsweise: 2x monatlich 
Partnerunternehmen: Paegezentrum Odenwald GmbH | ENTEGA Plus GmbH 
|  Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH | Deutsches Rotes Kreuz Oden-
waldkreis | Kommunales Job-Center des Odenwaldkreises 
In Kooperation mit dem Kreisausschuss des Odenwaldkreises

Impressum

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Ansprechpartner: Frank Wedekind
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@ 
odenwaldkreis.de  
Auch  unter: www.odenwaldkreis.de

Pilotin aus der Ukraine sucht eine An-
stellung auf einem SportDugplatz!
Ich kann Flüge vorbereiten, Flugpläne er-
stellen und beherrsche Kleinaugzeuge. 
Ich spreche auch Englisch. 
ChiGre: 2023-48

Junge Köchin und Konditorin sucht eine 
Stelle in einer Konditorei!
Ich habe vier Jahre Berufserfahrung und 
kann Torten und Desserts backen. Ich bin 
zeitlich aexibel und gerne bereit Neues 
zu erlernen. ChiGre: 2023-49

Apothekerin mit 35-jähriger Berufser-
fahrung sucht neue Herausforderung in 
einer Apotheke!
Ich habe in der Ukraine in leitender Po-
sition gearbeitet, ich möchte gerne wie-
der in diesem Bereich Tätig werden. Ich 
suche eine Voll oder eine Teilzeitstelle. 
ChiGre: 2023-50

Erfahrener Kameramann und VideoUl-
mer aus der Ukraine sucht Arbeitsstelle!
Ich habe Erfahrungen in der Erstellung 
von Videoinhalten für Bildungs- und Do-
kumentardlme, Nachrichten und Veran-
staltungen. Ich habe 26 Jahre Erfahrung 
im Bereich Videoproduktion. 
ChiGre: 2023-51

Ukrainische Lehrerin für Buchhaltung/
Wirtschaft sucht neue Herausforderung!
Neben meiner ukrainischen Mutterspra-
che spreche ich auch aießend Russisch 
und habe gute Grundkenntnisse in Eng-
lisch, Polnisch und Deutsch.
ChiGre: 2023-52

Erfahrene Haushälterin sucht Anstel-
lung im Bereich Seniorenbetreuung!
Erfahrung habe ich in der Kinderpaege 
sowie in der Betreuung. Gerne im Raum 
Beerfelden. ChiGre: 2023-53

Handwerklich geschickter Mechaniker 
sucht Teilzeitstelle als Hausmeister oder 
Hauswart!
PKW und Führerschein sind vorhanden. 
ChiGre: 2023-54

Maschinen und Anlagenführer sucht 
Vollzeitstelle im Schichtdienst!
Gerne Umkreis Erbach, Dieburg, Darm-
stadt. Führerschein und PKW vorhan-
den. ChiGre: 2023-55

Gigabit-Versorgung

VON PRESSESTELLE OGIG

Erbach. Die neu gegründete Odenwald 
Gigabit Gesellschaft mbH (OGIG) hat 
nun ein Repräsentanz-Büro in Erbach 
eröffnet. Im „Haus der Wirtschaft“ kön-
nen künftig Informations- und Bera-
tungsgespräche zum Gigabit-Ausbau 
stattdnden. „Der Ausbau ist ein großes 
Projekt, das informationsbedürftig ist. 
Insbesondere die Mandatsträger aller 
Kommunen, aber auch Bürgerinnen und 
Bürger, können hier beraten  werden“, so 
Marius Schwabe, OGIG-Geschäftsführer.

Zur Eröffnung kamen Marius Schwabe, 
Prokurist Detlef Kuhn und die Vorsit-
zende der Gesellschafterversammlung, 
Deirdre Heckler, sowie das dreiköpdge 
Mitarbeiterteam. „Wir freuen uns, nun 
eine Anlaufstelle für unsere Gesellschaf-
ter zu haben, wenn deren Gesprächsbe-
darf über ein kurzes Telefonat hinaus-
geht“, so Schwabe und Kuhn. Deirdre 
Heckler, die auch Bürgermeisterin von 
Breuberg ist, ergänzt: „Meine Kollegen 

Repräsentanz-Büro eröGnet

aus den anderen Kommunen wissen 
diesen Service zu schätzen. Wir werden 
regelmäßig zum Thema Gigabit-Ausbau 
gefragt und brauchen stets den neues-
ten Stand. Ich bin überzeugt davon, dass 
wir eine starke Partnerschaft eingegan-
gen sind, die allen Bürgerinnen und Bür-
gern zugutekommt!“ Die OGIG ist eine 
Tochter der Brenergo - Gesellschaft für 
Breitband sowie regenerative Energien 
mbH, welche wiederum eine Tochterge-
sellschaft der kreiseigenen OREG mbH 
ist. Gesellschafter sind die zwölf Oden-
wälder Kommunen sowie die Brenergo 
GmbH. Aufgabe der OGIG ist die Betreu-
ung des geförderten Ausbaus der digita-
len Infrastruktur im Odenwaldkreis. Hier 
ist sie Ansprechpartnerin für die operati-
ve Begleitung. 

Drei Kernbereiche prägen die Arbeit der 
neuen Gesellschaft: Förderung und Fi-
nanzierung, Infrastruktur und Technik, 
Öffentlichkeitsarbeit und Koordination. 
Mehr Informiationen gibt es auf der 
Webseite www.odenwald-gigabit.de.<<

Neue Räumlichkeit für Odenwald Gigabit Gesellschaft

(v.l.n.r.): OGIG-Referent Andreas Schöpp, OGIG-Geschäftsführer Marius Schwabe, Vorsitzen-
de der OGIG-Gesellschafterversammlung und Bürgermeisterin von Breuberg Deirdre Heckler, 
OGIG-Prokurist Detlef Kuhn. Foto: Pressestelle OREG

GZO mit neuem Internetauftritt

Gesundheit

Modern, übersichtliche Strukturen und Karriereportal

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Mit einer neuen Webseite prä-
sentiert sich das Gesundheitszentrum 
Odenwaldkreis (GZO) künftig seinen 
Patientinnen und Patienten, Bewerbe-
rinnen und Bewerbern, Gästen, zuwei-
senden Ärztinnen und Ärzten und allen 
Interessierten. Die Webseite ist weiter-
hin über www.gz-odw.de erreichbar und 
wird stetig ausgebaut. Nicht nur in bau-
licher Hinsicht hat sich im GZO in den 
vergangenen Jahren vieles getan. Auch 
digital geht das GZO neue Wege und 
präsentiert sich künftig mit modernem 
Design, übersichtlichen Strukturen und 
mehr Einblicken sowie Kontaktmöglich-
keiten in die einzelnen Einrichtungen 
und Fachabteilungen. Über die klare 
Menüführung können Besucherinnen 
und Besucher zwischen sechs Bereichen 
wählen.

Im Bereich „Einrichtungen des GZO“ sind 
das Kreiskrankenhaus Erbach, das Alten- 
und Paegeheim, die Paegeschulen des 
Odenwaldkreises, die Elternakademie, 
das MVZ, das PhysioZentrum Oden-
waldkreis sowie das Restaurant im GZO 
zu dnden. Mit einem Klick gelangt man 
auf die Unterseite der jeweiligen Ein-
richtung – die adaptive Menüführung 
passt sich der ausgewählten Einrichtung 
an und erleichtert die Navigation. Das 
Kreiskrankenhaus Erbach ist mit zehn 
Fachabteilungen bzw. Kliniken der um-
fangreichste Bereich. Der Bereich „Weite-
re Praxen & Einrichtungen“ präsentiert 
die räumlich und baulich integrierten 
weiteren Praxen und Einrichtungen, mit 
denen die Gesundheitsversorgung im 
ländlichen Raum im Rahmen einer in-
tegrierten Versorgung gesichert werden 

kann. Ein interaktiver Lageplan hilft bei 
der Orientierung auf dem Gelände. Un-
ter „Über uns“ erfährt man mehr über 
das Unternehmen Gesundheitszentrum 
Odenwaldkreis GmbH, die geschichtli-
che Entwicklung, Träger und Gremien 
der GmbH sowie die Mitglieder der Ge-
schäftsführung. Außerdem dndet man 
hier Informationen und Kontaktdaten 
zum Kreiskrankenhaus Förderverein e. 
V. In „Aktuelles“ dndet man, neben den 
gültigen Besuchs- und Zutrittsregelun-
gen, Presseinformationen und Veran-
staltungstermine . Ein sogenannter „So-
cial Stream“ zeigt Einblicke in die Social 
Media Beiträge des GZO.

Das neue Karriereportal liefert viele 
Gründe für eine Beschäftigung im GZO. 
Bewerberinnen und Bewerber können 
nun ihre Unterlagen direkt über die 
Webseite einreichen. Neben den aktuell 
ausgeschriebenen Stellen werden viele 
Ausbildungsangebote präsentiert. Da 
das Kreiskrankenhaus Erbach seit 2013 
akademisches Lehrkrankenhaus der Uni-
versität Heidelberg für die Fächer Innere 
Medizin, Anästhesiologie und Psychiat-
rie ist, können auch Medizinstudierende 
ihr Praktisches Jahr im GZO absolvieren. 
Darüber hinaus besitzen die Chefärztin-
nen und Chefärzte der Fachabteilungen 
die Befugnis der Landesärztekammer 
Hessen für zahlreiche ärztliche Weiter-
bildungen. Sollten die gewünschten In-
formationen auf Anhieb nicht zu dnden 
sein, lohnt sich ein Blick in die Suchfunk-
tion, die man – egal von wo – ganz oben 
über die Lupe erreicht. 

Unter „Kontakt“ dndet man die allge-
meinen Kontaktdaten zum GZO und 
eine Karte zur Planung der Anfahrt.<<

Weitere Schritte zur Umstellung in den kommenden Monaten

Gelungene Einführung des Bürgergelds

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Odenwaldkreis. Viel Zeit blieb nicht, sich 
auf die Einführung des Bürgergelds vor-
zubereiten, als das Gesetz Ende Novem-
ber beschlossen, am 16. Dezember 2022 
verkündet wurde und erste Änderungen 
schon ab 1. Januar in Kraft treten sollten. 
Diese Kurzfristigkeit war die große Her-
ausforderung, die es in den Abteilungen 
der Hauptabteilung Arbeit und Soziale 
Sicherung zu meistern galt. Eine Heraus-
forderung, der mit „vereinten Kräften“ 
begegnet und die durch professionelle 
Zusammenarbeit bewältigt wurde. Ne-
ben dem knappen Zeitfenster, erschwer-
ten die Medien-Darstellung unvollstän-
diger, bereits überholter bzw. falscher 
Sachverhalte die Arbeit im KJC. Fehlin-
formationen führten zu falschen Erwar-
tungen ans Antragsverfahren oder an 
die Höhe der „neuen“ Leistungen. Nicht 
selten wurde das Bürgergeld mit einem 
„bedingungslosen Grundeinkommen“ 
verwechselt, es gab viel Klärungsbedarf. 
Schon vor Einführung des Bürgergelds 
kam es zu Nachfragen in Vermittlungs-
gesprächen. 

Deshalb war der erste Schritt, alle leis-
tungsberechtigten Personen vorab 
schriftlich über die neuen Regelleistun-
gen und über weitere Änderungen zu 
informieren, in dem auch die Zahlung 
der neuen Leistungen zugesichert wur-
de. Um das Versprechen einzuhalten, 
war die Zusammenarbeit verschiedener 
Abteilungen gefragt. So erfolgte parallel 
die Installation notwendiger Updates 
der Fachanwendung. Darüber hinaus 
wurde festgelegt, welche der ca. 970 
Vordrucke und Formulare zur Antrags-
bearbeitung bis zum 1. Januar geändert 

werden mussten. Im Ergebnis bedeute-
te dies einen Änderungsbedarf bei ca. 
100 Dokumenten, bei anderen konnten 
die Änderungen später folgen. Einige 
Vordrucke wurden neu erstellt, ande-
re überabeitet und anschließend in die 
Dokumentenverwaltung eingepaegt. 
Umfangreich, aber essentiell, waren die 
Schulungen der Beschäftigten. In sechs 
Veranstaltungen wurden Leistungssach-
bearbeitende, Vermittlungscoachs und 
Mitarbeitende der Widerspruchsstelle, 
des Bürgerservice und der Servicetheke 
auf den gleichen Wissensstand gebracht. 
Um auch künftig alle auf dem aktuellen 
Stand zu halten, wird das digitale Hand-
buch seit Jahresbeginn überarbeitet. Da-
rin sind durch Weisungen, Mitteilungen 
der Ministerien und Ergebnisse von Ar-
beitsgruppen erfolgte Änderungen von 
Rechtsauffassungen zu dnden und für 
alle Beschäftigten zugänglich. Besonders 
hilfreich ist das Handbuch aktuell für die 
Teams der Leistungssachbearbeitung, 
die seit Januar neben dem Tagesgeschäft 
sukzessive Änderungsbescheide in ca. 
2.500 Leistungsfällen erstellen.

Doch damit ist die Umstellung nicht er-
ledigt: Am 1. Juli kommen weitere Än-
derungen hinzu. Neben Änderungen bei 
der Einkommensanrechnung, die wiede-
rum für die Leistungssachbearbeitung 
relevant sind, muss sich auch der Ein-
gliederungsbereich auf Neuerungen ein-
stellen. So wird die, seit 2005 im Gesetz 
festgeschriebene, Eingliederungsverein-
barung durch einen Kooperationsplan 
ersetzt. Dazu müssen neue Vordrucke 
erstellt, in die Dokumentenverwaltung 
überführt und ca. 80  Eingliederungsver-
einbarungen ersetzt werden.

Der Kooperationsplan wird ein Planungs-
dokument ohne rechtliche Bindungswir-
kung sein und wird im Einvernehmen 
zwischen Leistungsempfangenden und 
KJC abgeschlossen. Gelingt es nicht, sich 
mit Kunden auf einen Kooperationsplan 
zu einigen, soll eine Schlichtungsstelle 
vermitteln. Diese soll die Ombudsstelle 
ersetzen. Planungen zur Umstrukturie-
rung und Regelungen für die Zusammen-
arbeit mit der Schlichtungsstelle laufen 
bereits. Damit die Schlichtungsstelle nur 
Notfalls zum Einsatz kommt, soll eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe zwischen Kundschaft und 
Vermittlungscoachs aufgebaut werden. 
Dabei setzt man auf eine intensive Bera-
tung – die Mitarbeitenden werden noch 
stärker zu Motivatoren und Unterstüt-
zern. Dazu müssen Beratungsgespräche 
neu strukturiert und Beratungstechni-
ken ausgebaut werden. Externe Schu-
lungen der Vermittlungscoachs, aber 
auch der Mitarbeitenden des Sozialamts, 
zum Thema „Beratungsqualität“ sind 
in Planung. Die rechtlichen Aspekte, z.B. 
zum Umgang mit Übergangsregelungen 
für bestehende Eingliederungsverein-
barungen, werden in weiteren internen 
Mitarbeiterschulungen durch die Grund-
satzsachbearbeitung vermittelt. Auch 
Führungskräfteschulungen zum strate-
gischen Umgang mit den Regelungen 
zum Bürgergeld dnden statt.<<

Schon vor Einführung des Bürgergelds wurde regelmäßig über den aktuellen Sachstand 
informiert. Das war Hauptabteilungsleiterin, Sandra Schnellbacher, und Kreisbeigeordneten 
für Arbeit und Soziale Sicherung, Michael Vetter, sehr wichtig. 
Foto: Jana Brendel/ Kreisverwaltung
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Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG 
Römerstraße 115 • 63785 Obernburg 
www.spilger.de

Achten Sie 
auf dieses 

Zeichen! -10%extra
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In allen Abteilungen und bei der

Wohnlandschaft 
Bezug Sto�, Metallfuß 
Chrom, Stellmaß ca. 
305x175 cm, Rücken
echt. 3014827 

-10%extra 1349.10

ALLES SOFORT
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16-TEILIG

-10%extra 53.96

nach Wahl. 

1 Tasse Kaffee Crema u.1 Stück Blechkuchen

11.1.99090

Gültig in Obernburg bis 
08.04.2023 von 14.30 Uhr bis

 17 Uhr gegen Vorlage für eine 
Person. Abb. ähnlich. Solange 

der Vorrat reicht. OJ_A0323

Kalbsgulasch mit Salbei-rahm u. Butterspätzle

Gültig in Obernburg bis 
08.04.2023 von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr gegen Vorlage für eine 

Person. Abb. ähnlich. Solange 
der Vorrat reicht. OJ_A0323
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bisher 3051.-
-50% Rabatt
Aktionspreis 1499.-

bisher 129.99
-53% Rabatt
Aktionspreis 59.95

Eckbankgruppe 
best. aus: Tisch, Eckbank ca. 203x156 cm und
2 Stühlen. 1022830, /01, /02 -10%extra 1979.10bisher 4469.-
-50% Rabatt
Aktionspreis 2199.-

Die ganze 
Auswahl 
vor Ort

Boxspringbett Bezug 

Sto�, Taschenfederkern-

Matratzen und Topper, 

LF ca. 180x200 cm. 7000384 

-10%
extra 1709.10

bisher 3326.-

-42% Rabatt

Aktionspreis 1899.-
Solange der Vorrat reicht

Inkl. elektrischer 
Sitztiefenverstellung

OSTER SALE
Auf alle                        reduzierten 
Einzel- & Ausstellungsstücke

bis zu 60%
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